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Mit dem neuen LH-Stv. Dr. Stephan 
Pernkopf verbindet mich seit vielen 
Jahren eine sehr persönliche Freund-
schaft. Sein letzter offizieller Auftritt in 
Droß war 2016, anlässlich der feierli-
chen Eröffnung unseres neuen Bau-
hofgebäudes.

Von den Gesamtherstellungskosten in 
der Höhe von ca. € 425.000,-, betrug 
der Eigenanteil der Gemeinde lediglich 
€ 125.000,-. Der Rest in der Höhe von 
€ 300.000,- wurde durch drei Bedarfs-
zuweisungen des Landes NÖ finanziert.

So gesehen darf ich als Bürgermeister, 
der stets auf ausgeglichene Finanzen zu 
achten hat und dabei trotzdem alle drin-
gend anstehenden Bauvorhaben reali-
sieren soll, in eine sehr positive Zukunft 
für unsere Gemeinde blicken. 

Liebe Droßerinnen und Droßer!

Nachdem Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll überraschend seinen Rücktritt 
bekannt gab, hat das offizielle Nieder-
österreich die Weichen neu gestellt. 

Die ehemalige Soziallandesrätin, spä- 
tere Innenministerin und Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin Mag.a Johanna 
Mikl-Leitner wurde am 19. April 2017 im 
Landtag zur ersten Landeshauptfrau von 
NÖ bestellt.

Als Bürgermeister und Landesbediens-
teter freut mich diese richtungsweisende 
Personalentscheidung, da mir die neue 
Landeshauptfrau seit vielen Jahren als 
fachlich sehr kompetent, volksnah und 
an den persönlichen Anliegen der NÖ 
Landesbürgerinnen und Bürger sehr in-
teressiert, bestens bekannt ist.

2009 konnte mit ihrer persönlichen Un-
terstützung der Dachgeschoßausbau 
für die dritte Kindergartengruppe offiziell 
seiner Bestimmung übergeben werden. 
Von den damaligen Gesamtkosten in 
der Höhe von ca. € 600.000,- erhielt un-
sere Gemeinde  € 300.000,- an Förder-
mitteln und weitere € 240.000,- in Form 
eines Zinsenzuschusses auf die Dauer 
von 15 Jahren. Dass die Entscheidung 
zur Erweiterung völlig richtig war, sieht 
man heute an den vielen zufriedenen 
Kindern und ihren Eltern.
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Personelles
GR Kerstin Pemmer legte am 24. Mai 
2017 ihr Gemeinderatsmandat zurück. 
Anlass dafür war die Wohnsitzverlegung 
von Droß nach Stratzing. Als Nachfolge-
rin wurde am 3. Juli 2017 Mag. Judith 
Damköhler-Spitzer angelobt. Sie ist 
verheiratet, Mutter zweier Kinder, wohn-
haft am Kirchbügel 131 und arbeitet 
beim NÖ Hilfswerk in Zwettl als Psycho-
login. 

Ich bedanke mich bei unserer ausge-
schiedenen Jugendgemeinderätin für 
ihren bisherigen Einsatz und freue mich 
auf die künftige Zusammenarbeit mit ih-
rer Nachfolgerin.

Führungswechsel in der Gesunden 
Gemeinde
Nachdem die damalige Gemeinderätin 
Gertrude Wimmer 2010 die Gesunde 
Gemeinde Droß gegründet hatte und 
seither sehr erfolgreich als Arbeitskreis-
leiterin tätig war, übergab sie am 19. Juni 
2017 die Leitung an GR Birgit Perr, MA. 
Die nicht unerheblichen administrativen 
Aufgaben werden künftig begleitend 
dazu im Gemeindeamt von unserer Se-
kretärin Gabriele Dornhackl erledigt.
Ich bedanke mich bei Frau Wimmer für 
die zahlreichen Aktivitäten, bei denen 
sämtliche Altersgruppen motiviert wur-
den Sport zu betreiben und dabei dem 

Erhalt der Gesundheit mehr Aufmerk-
samkeit zu schenken. Da die Aktivitäten 
der Gesunden Gemeinde fixer Bestand-
teil jeder Gemeinderatsitzung sind, ist es 
sehr sinnvoll, dass diese Agenden künftig 
wieder von einem Mitglied des Gemein-
derates ausgeübt werden. Herzlichen 
Dank an Birgit Perr für die Bereitschaft 
diese wichtige Aufgabe zu übernehmen. 

Frau Daniela Nastl erhält mit Wirksam-
keit vom 4. September 2017 einen fixen 
Dienstposten im NÖ Landeskindergar-
ten Droß. Als vorübergehend dienstzu-
geteilte Kindergartenpädagogin konnte 

sie, aufgrund ihrer besonderen fachli-
chen Qualifikation, bereits in kürzes-
ter Zeit die Herzen ihrer anvertrauten 
Schützlinge und das uneingeschränkte 
Vertrauen der Eltern gewinnen. Ich darf 
sie daher auch an dieser Stelle ganz 
herzlich im Team begrüßen und freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit im 
Interesse der uns anvertrauten Kinder.
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Baumaßnahmen
Neue Wasserversorgungsanlage                                                                                                         
Seit dem Jahresende 2016 befinden 
sich alle drei Brunnen in Betrieb. Im 
März 2017 konnte der neu errichtete Ta-
gesbehälter samt Aufbereitungsanlage, 
UV-Anlage und  Drucksteigerungspum-
pe in Betrieb genommen werden. In der 
Umstellungsphase wurde das Wasser 
aus Lengenfeld und Stratzing bezogen. 
Der Probebetrieb wurde erfolgreich ab-
geschlossen und seit 20. April 2017 das 
gesamte Ortsnetz mit der neuen, dem 
Letztstand der Technik entsprechenden, 
Anlage versorgt. Unter üblichen Witte-
rungsbedingungen beträgt der durch-
schnittliche Tagesbedarf ca. 160 m³. 
Aufgrund der Trockenheit muss jedoch 
von derzeit ca. 330 m³ ausgegangen 
werden. Versorgungsprobleme werden, 
aufgrund der zukunftsorientierten Pla-
nung, nicht erwartet.

Zubau Kindernachmittagsbetreuung                                                                                         
Die Zu- und Umbauarbeiten des Volk-
schulgebäudes verlaufen planmäßig. 
Die Inbetriebnahme des zusätzlichen 
Klassenraumes und der Direktion er-
folgt rechtzeitig zu Schulbeginn. Somit 
wird auch in Zukunft gewährleistet sein, 
dass der Schulstandort Droß weiterhin 
eine entsprechende Attraktivität behält.

Sanierung Georgskapelle                                                                                                                                    
Im Zuge einer von mir im Herbst 2016 
initiierten gemeinsamen Begehung mit 
dem Bundesdenkmalamt und der Diö-
zese St. Pölten, wurden die wichtigsten 
anstehenden Arbeiten festgelegt. 
Die dafür aufzuwendenden Kosten in 
der Höhe von ca. € 48.800,- wurden in 
der Gemeinderatsitzung vom 14. Feb-
ruar 2017 einstimmig beschlossen. Die 
Förderanträge an das Land NÖ und 
den Bund wurden eingebracht. 
Inzwischen wurde das historisch sehr wert 
volle Ziegeldach überstiegen und fehlen-
de oder schadhafte Dachziegel ersetzt. 

Da die tragende Dachstuhlkonstruktion 
durch Wurmbefall geschädigt war, wurde 
eine Schädlingsbekämpfung durchge-
führt. Die an das Kirchenschiff angren-
zend Sakristei wurde im Wandbereich 
restauriert. Der erhöhte Betonboden 
wurde demontiert und wird demnächst 
durch ein bündiges Ziegelpflaster er-
setzt. Der bestehende Altarsockel konn-
te mit einer historisch wertvollen Stein-
platte abgedeckt werden. Die südseitige 
Zugangstüre in den angrenzenden Park 
wird aufgrund der starken Beschädi-
gung erneuert. Die im Eingangsbereich 
befindliche Gruft-Abdeckung wurde sa-
niert.
Der fehlende Fußbodenbelag im Empore- 
Bereich wird ergänzt, die Zugangstüre 
erneuert und eine Beleuchtung instal-
liert. Somit kann auch dieser Chor wie-
der genutzt werden.
Derzeit wird unter dem Ziegelpflaster 
des Fußbodens, im vorderen Rand-
bereich des Kirchenschiffs, eine elek-
trische Ringleitung verlegt, an die frei 
stehende Beleuchtungsstelen ange-
schlossen werden. Aufgrund dieser 
neuen zeitgemäßen Beleuchtung, kön-
nen künftig Veranstaltungen abgehalten 
werden, die der Würde des Gebäudes 
entsprechen. Der dafür erforderliche 
Nutzungsvertrag zwischen der Eigentü-
merin, der Diözese St. Pölten und der 
Gemeinde Droß wurde bereits 2009 un-
terfertigt. Der Abschluss sämtlicher Ar-
beiten ist im August 2017 vorgesehen. 
Somit wurde seitens der Gemeinde 
Droß ein weiterer wichtiger Beitrag ge-
leistet, der den Bestand dieses einzig-
artigen Kulturjuwels sicherstellt und eine 
künftige, über die Aufbahrung hinausge-
hende, Nutzung ermöglicht. Ideen dazu 
sind jederzeit willkommen. 
                                                                                                             
Neubau Kriegerdenkmal    
Aufgrund der massiven baulichen Män-
gel ist es erforderlich, eine Neugestal-
tung in Erwägung zu ziehen. Architekt 
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Dipl.-Ing. Christian Galli wurde beauf-
tragt entsprechende Vorschläge aus-
zuarbeiten und diese, nach der Abstim-
mung mit dem Kameradschaftsbund, 
dem Gemeinderat in der Herbstsitzung 
zur Beschlussfassung vorzulegen. 

Projekt: Erweiterung Feuerwehrhaus                                                                                                                            
Die Jugendfeuerwehr hat sich seit ihrer 
Gründung vor drei Jahren extrem posi-
tiv entwickelt. Der Initiator und nach wie 
vor leidenschaftliche Leiter GR Franz 
Steiner kann stolz auf seine 17 Mitglie-
der sein, die bereits das 10. Lebensjahr 
vollendet haben. 4 weitere mit 9,5 Le-
bensjahren stehen auf der Warteliste 
und fi ebern der offi ziellen Aufnahme 
entgegen. Die Gemeinde stellt den ehe-
maligen Jugendraum im Kellergeschoss 
des Gemeindeamtes zur Verfügung und 
kümmert sich um die Instandhaltung. 
Der Erste aus dieser Runde, Fabian Zit-
trauer, wird heuer im Juli in den aktiven 
Mannschaftsstand übernommen. 
Diese grundsätzlich sehr positive Si-
tuation ist für mich ausreichender An-
lass, konkrete Überlegungen über den 
künftigen Platzbedarf anzustellen. We-
sentliche Themen werden dabei ge-
schlechtlich getrennte Umkleide- und 
Sanitärräume in ausreichender Anzahl 
oder geeignete Lagerräume für Ein-
satzmaterialien sein. Ich habe daher mit 
Kommandant Georg Frank und seinem 
Stellvertreter Stefan Proidl vereinbart, 
ein Raum-und Funktionsprogramm, in 
Abhängigkeit mit der zu erwartenden 
Personalentwicklung, zu erstellen. Die-
ses wird die Grundlage für eine konkrete 
bauliche Planung sein. Dass es sich da-
bei um einen Zubau handeln wird, steht 
außer Zweifel. 

3. Droßer Dorffest                                                                                           
Die Dorffeste 2013 und 2014 waren be-
deutende Höhepunkte in unserem Ver-
anstaltungskalender. Die Bevölkerung 
nahm begeistert daran teil und zahlrei-

che Gäste aus nah und fern lobten unse-
re Gastfreundschaft. Viele freiwillige Hel-
fer trugen dazu bei, dass sich Droß von 
seiner besten Seite präsentieren konnte. 
Nach diesem großartigen Einsatz und 
der danach notwendigen Ruhepause 
schien es wieder an der Zeit, über eine 
Weiterführung nachzudenken. Ich habe 
daher am 7. April zu einem Informati-
onsabend eingeladen, an dem 45 inter-
essierte Dorfbewohner teilnahmen. Be-
reits zu diesem Zeitpunkt war klar, dass 
das 3. Droßer Dorffest in der Zeit von 
8. – 10. September 2017 veranstaltet 
wird. Seither werden regelmäßig Sitzun-
gen abgehalten, bei denen die näheren 
Details gemeinsam im Team festgelegt 
werden.
Es werden ausschließlich Weine vom 
Weinbau Andreas Lintner und Weinbau 
Grafi nger kredenzt. Selbstverständlich 
ist auch für ausreichend Bier und alko-
holfreie Getränke gesorgt. Konsumati-
onsstände betreiben die Freiwillige Feu-
erwehr, der Sportverein Droß, der ÖKB, 
die Hofstelle Sisa und Familie Pösch mit 
ihren Schnäpsen. Den detaillierten Ab-
lauf entnehmen sie bitte dem anschlie-
ßend beigefügten Festprogramm. 

Freiwillige Helfer, wenn auch nur stun-
denweise, sind uns herzlich willkom-
men. Bitte um Anmeldung im Gemein-
deamt bei Gabriele Dornhackl.
P.S: Über die zur Verfügungstellung von 
Tombola Preisen würden wir uns sehr 
freuen.

Zum Abschluss meines Berichtes darf 
ich ihnen einen erholsamen Sommerur-
laub wünschen und freue mich auf ein 
Treffen mit ihnen bei unserem 3. Droßer 
Dorffest.

Ihr Bürgermeister

Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth

 
 
 
 
Freitag,  8. September 2017 
  18:00 Beginn des Festbetriebes, Hüpfburg für Kinder 

  20:00 Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister 

   Moderation: Manfred Damberger  

   Festansprache von LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf    

   Bieranstich durch den Militärkommandanten von NÖ  

Brigadier Mag. Martin Jawurek   

   Winzerkönigin Julia Herzog      

  20:30 Konzert der Polizeimusik NÖ in Jazz-Formation 

   

Samstag, 9. September 2017 
  16:00 Beginn des Festbetriebes 

   Hüpfburg und Kinderprater bis 19:00 Uhr 

  21:00 Konzert der Life Brothers 4,         (Ende ca. 01:30 Uhr)  

   

Sonntag,  10. September 2017 
  09:00 Feldmesse  

   unterstützt vom rhythmischen Chor Immanuel aus Droß 

  09:45 Frühschoppen mit der Trachtenkapelle Lengenfeld 

   Moderation: der lustige Hermann   
  13:00 Ende Frühschoppen 

 14:00 Festumzug mit besonderen Ehrengästen auf Pferdekutschen,  

Oldtimern und geschmückten Wägen, 

   Vize-Weinkönigin Melanie Moser 

   Moderation: Kapellmeister Otto Schwarzinger sen.  

   Musikalische Begleitung:  Trachtenkapelle Lengenfeld und  

Musikverein Gföhl  

  17:00 musikalischer Abschluss durch den Musikverein Gföhl  
  18:30 Verlosung der Tombola-Preise 
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Volksschulzubau für Kindernachmittagsbetreuung
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Vizebürgermeister Ing. Johannes Reithner 
 

Rechnungsabschluss 2016 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 14. Februar 2017 wurde der Rechnungsabschluss 
2016 behandelt und einstimmig beschlossen. 
 
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2016 umfasst im ordentlichen Haushalt 
Einnahmen von € 2,145.374,64. Davon stammen € 457.058,85 als Überschuss aus 
dem Jahr 2015. 
 
Die Gesamtausgaben betrugen € 1,543.482,54, wovon € 167.075,17 an die Vorhaben 
im außerordentlichen Haushalt zugeführt wurden.  
 
Somit ergibt sich ein Überschuss im ordentlichen Haushalt von € 601.892,10. 
 
Die bestehende Rücklage in Form eines Sparbuches weist am Jahresende einen 
erfreulichen Stand von € 183.226,10 auf. 
 
Der außerordentliche Haushalt umfasste die Vorhaben, Durchführung von Straßen-
bauarbeiten, Erhaltung der Güterwege, Errichtung des Bauhofs und Errichtung der 
Infrastruktur (Wasserversorgung und Abwasserentsorgung). Die gesamten Inves-
titionen betrugen rd. € 726.000,-. Für diese Investitionen erhielt die Gemeinde Droß 
insgesamt rd. € 188.800,- an Fördermitteln von Bund und Land NÖ. 
 
Der Gesamtschuldenstand der Gemeinde Droß hat sich von € 1,803.000,- zu Beginn 
des Jahres 2016 auf € 2.019.000,- am Ende des Jahres 2016 erhöht. 
 
Davon entfallen € 1,751.000,- auf Darlehen für die Wasserver- und Abwasser-
entsorgung. Diese Darlehen können und müssen laut Vorgabe des Landes NÖ zur 
Gänze durch Einnahmen aus der Wasserbezugsgebühr und der Kanalbenützungs-
gebühr bedeckt werden. Diese Darlehen weisen unterschiedliche Laufzeiten bis 
maximal ins Jahr 2040 auf. 
 
Der Restbetrag von € 268.000,- setzt sich aus langfristigen Darlehen für den 
Kindergarten in der Höhe von € 160.000,- (bis ins Jahr 2024) und für den Straßenbau 
in der Schlossparksiedlung in der Höhe von € 108.000,- (bis 2024) zusammen. 
 
Beim Kindergarten besteht eine rd. 30 %-ige Kostenbeteiligung der Marktgemeinde 
Stratzing (je nach Kinderanzahl). Der Rest wird aus dem laufenden ordentlichen 
Haushalt bedeckt. 
 
Der Darlehensbetrag für den Straßenbau wird zur Gänze mit den Aufschließungs-
abgaben der neuen Bauplätze in der Schlossparksiedlung in den nächsten Jahren 
zurückgezahlt. Die Aufschließungsabgaben sind spätestens bei den Erteilungen der 
Baubewilligungen zur Zahlung fällig. 
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Die Rückzahlung der Schulden für Kindergarten und Straßenbau wäre mit dem 
vorhandenen Guthaben möglich. Da die Gemeinde Droß einerseits Zinsenzuschüsse 
des Landes erhält und andererseits die Marktgemeinde Stratzing beim Kindergarten an 
den Darlehensrückzahlungen beteiligt ist, wäre es unklug die Darlehen sofort zu tilgen.  
 

 

Vereinsförderung 2017 
 
In Droß besteht gemessen an der Einwohnerzahl eine sehr hohe Anzahl an aktiven 
Vereinen. Die Vereine ermöglichen der Bevölkerung ein aktives Miteinander und den 
Zugezogenen eine rasche Integration in das Dorfleben. Die Wahl zur vereins-
freundlichsten Gemeinde des Bezirks in den Jahren 2006, 2008 und 2014 ist der 
beste Beweis dafür. 
 
Die vielen Veranstaltungen tragen zu einer hohen Lebensqualität bei. Der 
Gemeinderat unterstützt daher die Vereine bei Ihrer Arbeit auch im Jahre 2017 und hat 
die eingebrachten Subventionsansuchen folgendermaßen einstimmig beschlossen: 
 
• SV Droß, Sektion Fußball...…..… € 7.000,- 
• Feuerwehr Droß….……………… € 4.300,- 
• Seniorenbund…………………...   €    400,- 
• Verschönerungsverein………….  € 1.500,- 
• Katholisches Bildungswerk…….. €    400,- 
• Volkstanzgruppe…………………. € 1.000,- 

 • Tennisclub Stratzing-Droß…….... €    400,- 
• NÖ Zivilschutzverband……………€    174,- 
• Rhythmischer Chor Immanuel….  €    400,- 
• Hagelabwehr………...…………… €    100,- 
• Elternverein VS Droß-Stratzing…  €   300,- 
• Reitverein Cavallo…………………€   400,- 

 

0

500.000

1.000.000

1.500.000

2.000.000

2.500.000

Stand der Schulden sowie Stand des Guthabens jeweils am 
Jahresende von 2003 - 2016 
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GGR Eleonore Reithner 
Ausschuss Generationen 

 

    Kindertreff 
für Kinder ab 6 Jahre 

 
 Hallo Kinder  

 

Habt ihr Lust ein paar vergnügliche  
Vormittage mit uns zu verbringen? 

  
Ferienprogramm:  

 

 
Mittwoch, 12. Juli 2017 
 

Unser diesjähriger Ausflug geht in den Tierpark Schön-
brunn. Um 7:50 Uhr starten wir vom Gemeindehaus in 
Droß. Dort angekommen erwartet uns eine spannende 
Führung. Gegen Mittag erhalten wir ein Mittagessen. Den 
Nachmittag verbringen wir am Spielplatz. Getränke und 
eine kleine Jause bitte zusätzlich selbst mitnehmen. Unser 
Ausflug endet um ca. 15:30 Uhr beim Gemeindehaus. Die 
Kosten für den Bus übernimmt die Raiffeisenbank Lan-
genlois und den Eintritt die Gemeinde Droß.  
 

Sollte an diesem Nachmittag Schlechtwetterprogramm sein tauschen 
wir die Termine 12. Juli mit 16. August 2017.   

 
Dienstag, 25. Juli 2017 
 

 
Um 9:00 Uhr treffen wir uns beim Gemeindehaus in 
Droß. Wir dürfen dieses Mal mit den Bundesforsten den 
Droßer Wald erkunden. Welche Pflanzen und Tiere le-
ben in unserer Heimat? Wir bitten um die Mitnahme von 
einer kleinen Jause und Getränken.  
Ende ca. 12:00 Uhr beim Gemeindeparkplatz in Droß. 
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Dienstag, 08. August 2017 
 

Beim dritten Ferientermin treffen wir uns um 9:40 Uhr bei 
der Droßer Gemeinde. Gemeinsam fahren wir mit dem 
ÖBB Bus um 9:50 Uhr nach Langenlois in die Garten-
baufachschule. Dort dürfen wir Pflanzen umtopfen, den 
Kräutergarten erkunden und viele verschiedene Blumen 
kennen lernen. Anschließend werden wir uns beim gro-
ßen Spielplatz der Gartenbaufachschule austoben.  
Ich bitte die Eltern, die Kinder ab 13:30 Uhr von der Gar-
tenbaufachschule Langenlois abzuholen (event. Fahrge-
meinschaften bilden). Bitte Verpflegung mitbringen.  

  Die Buskosten übernimmt die Gemeinde Droß. 
 

 

Mittwoch, 16. August 2017 
 

Bei unserem Kindersommerabschluss treffen wir uns um 
9:00 Uhr am Gemeindeparkplatz in Droß. Im Gemein-
desaal geht es dann bunt her, denn wir veranstalten eine 
Bastelwerkstatt. Für Farben, Papier, Schere und weite-
re Bastelutensilien ist gesorgt. Ein kleines Picknick am 
Spielplatz ist ebenso eingeplant! 
Mitzubringen sind eine kleine Jause und Getränke. Bitte 
keine neue Kleidung tragen! 
Ende gegen 12:00 Uhr am Gemeindeplatz in Droß. 

 
 
 

Wir hoffen auf zahlreiches und pünktliches Erscheinen und 
freuen uns schon auf die Vormittage mit euch! 

  
                    GGR Eleonore Reithner                                                GR Birgit Perr, MA 
       Ausschussvorsitzende „Generationen“                                      Schriftführerin 

 

campusbau GmbH, Fiali-Ring 4, A-3133 Traismauer
Tel.: 0043 (0)2783/ 41 57 80, E-Mail: campusbau@schoepf.at, www.campusbau.at

zukunftsorientiert • hochqualitativ • regional

> Umbau
> Zubau
> Poolbau
> Neubau
> Gartenmauern
> Carports
> Einfamilienhäuser
> Betriebsgebäude
> Fundamente
> Betonplatten
> Kanalanschlüsse
> Versickerungsanlagen 
 / Zisternen
> Pflasterungen
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GR Dieter Wurzer 
Umweltgemeinderat und Zivilschutzbeauftragter  

Stopp Littering! 

Im Rahmen der Aktion „Stopp Littering“ fand auch heuer wieder am Samstag, den 
29. April 2016 eine Säuberungsaktion statt. Die Sammeltrupps wurden wie jedes 
Jahr von dem Umweltverband mit Hilfsmitteln wie Sammelsäcken, Handschuhen und 
Warnwesten unterstützt. Ein beachtlicher Müllberg konnten wieder einer ordnungs-
gemäßen Entsorgung zugeführt werden. 

Ein ganz besonderer Dank gilt unserer 
Jugendfeuerwehr die mit viel Einsatz ge-
holfen hat.  

Im weitesten Sinne versteht man unter 
Littering das achtlose Wegwerfen von 
Abfällen auf Straßen, Plätzen und in der 
Natur. 

Bitte Unterstützen Sie uns auch im nächsten Jahr wieder. 

Sommerzeit ist TROCKENZEIT, 
daher bitte keine Glasflaschen wegwerfen!! 

Unsere Feuerwehr musste heuer schon 2mal zu einem Flächen Flur Waldbrand aus-
rücken! 

Kinderbuchkino mit Sabine Petzl  

Ganz viel Spaß und dabei auch etwas lernen – das konnten unsere jüngsten Bürger 
der Kindergärten Dross-Stratzing und Lengenfeld im Gemeindesaal Dross.  

In meiner Funktion als Landesgeschäftsführer Stv. des Nö Zivilschutzverbandes ist 
mir ein großes Anliegen auf Gefahren des täglichen Lebens hinzuweisen, wir durften 
bereits schon über 30 solcher Veranstaltungen in unserem Land NÖ durchführen.  

BUKI das Elfenkind und 
Safety ist ein Kinder-
buchkino mit Liedern 
und Vorlesungen zum 
Thema Sicherheit.  
Herzlichen Dank an 
die unterstützenden 
Gemeinden.  
 
 
 

Ich wünsche ihnen einen 
schönen Sommer, 
 
ihr Umweltgemeinderat Dietmar Wurzer 



Droßer Gemeindezeitung Seite 14
 
 
GR Birgit Perr, MA 
Koordinatorin Gesunde Gemeinde 

 

Erste Hilfe bei Säuglingen und Kleinkindern 

Kindernotfälle sind kein seltenes Ereignis. Durch den hohen emotionalen Druck, 

kommt es häufig zu unkoordinierten Handlungsabläufen bei der Wiederbelebung. Um 

in kritischen Situationen bestmöglich reagieren zu können, fand am 16.6 und am 

17.6.2017 ein 8 stündiger Erste Hilfekurs mit Frau Doris Wenninger, vom Roten 

Kreuz Krems, im Droßer Gemeindesaal statt. Nach einer theoretischen Einführung 

wurde der strukturierte Ablauf einer Wiederbelebung erlernt. Die TeilnehmerInnen 

wurden an beiden Tagen mit einer kleinen Stärkung 

durch die „Gesunde Gemeinde Droß“ versorgt und hat-

ten sichtlich Freude am Erlernen der vielen praktischen 

Übungen.  

 

 

 

Offener Lauftreff in Droß 

Liebe Lauffreunde auch über den Sommer findet unser wöchentlicher 

Lauftreff statt. Wir treffen uns dafür jeden Freitag um 19.00 Uhr vor 

der Gemeinde Droß. Jeder der Lust und Laune hat ist gerne eingela-

den sich zu beteiligen. Die Gestaltung des Lauftreffs ist ganz unkom-

pliziert und einfach – wer vor Ort ist läuft. 

Die Gesunde Gemeinde wünscht viel Freude an der Bewegung! 
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NÖ Challenge 2017 

Unsere Gemeinde beteiligt sich an der NÖ Challenge 2017!  

Ganz unter dem Motto: „Beweg DICH für DEINEN Ort“ wer-

den vom 1. Juni bis 17. September 2017 aktive Minuten ge-

sammelt. Macht mit bei der Sportland NÖ Challenge und ver-

bindet euch mit der RUNTASTIC APP! Deine aktiven Minu-

ten, die durch Laufen, Radfahren, Mountainbiken, Rennrad-

fahren, Nordic Walking, Wandern und Gehen erzielst, werden 

automatisch deiner Gemeinde hinzugerechnet (unter www.noechallenge.at registrie-

ren). Herzlichen Dank an all jene die bereits fleißig Minuten für Droß sammeln.  

Die Gesunde Gemeinde freut sich über viele TeilnehmerInnen! 

 
Lengenfeld Stratzing und Droß wandert gemeinsam!  

Die drei Gemeinden veranstalten am 22. Oktober 2017 im Rahmen der gesunden 

Gemeinde wieder den beliebten LSD-Wandertag. 

Genauere Informationen werden Ihnen rechtzeitig bekannt gegeben.  

 

Im Namen der Gesunden Gemeinde darf ich allen Droßerinnen und Droßer einen 

gesunden und bewegten Sommer wünschen. 

GR Birgit Perr, MA 

Arbeitskreisleitung Gesunde Gemeinde Droß 
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GR Ingrid Malina 
Bildungsgemeinderätin 
 
 
Wir haben in Droß ein tolles, bestehendes Bildungsangebot. Schön, dass es auch mit 
so viel Engagement genutzt wird! 
  
Ganz besonders freue ich mich auf unseren im Herbst startenden  
   

DROSSER KINDERCHOR 

 
 
zu dem ich alle Kinder, die gerne in ihrer Freizeit regelmäßig singen möchten, herz-
lich einlade. Genaueres folgt im Herbst! 
   
Ich wünsche allen Erwachsenen und Kindern einen erholsamen, bildungsreichen 
Sommer und freue mich auf einen musikalischen Herbst! 
  
Ingrid Malina 
 

Bewegung mit der Natur  
für Kinder 

Ihre Kinder dürfen bei diesem Bewegungsangebot ihren 
natürlichen Drang nach Bewegung ausleben. Die Natur regt 
in ursprünglicher Weise das Spielen (ohne vorgefertigtem 

Spielmaterial) die Phantasie und Kreativität ihrer Kinder an.  

 
 4 Einheiten  
Mi, 21. 6. 17 
Mi, 28. 6. 17 
Mi, 19. 7. 17  
Mi, 26. 7. 17 

 

Gruppe 1 
für 3 – 6jährige 

15.00 – 16.00 Uhr  
 

 

Gruppe 2 
für  7 – 10jährige 
16.00 – 17.15 Uhr 

 
 

Kosten: 20 Euro beim 1. Termin mitbringen 
Treffunkt: Föhrenteich Droß 

Anmeldung bei Sandra Steininger: kitudross@gmail.com  
 
 



Droßer Gemeindezeitung Seite 17

YOGA für ALLE – Geh'n wir Yoga üben!

YOGA-Grundübungen regelmäßig durchzuführen wird  für 
Menschen in jedem Alter empfohlen.

Regelmäßige Übung nach dem System Yoga im täglichen Leben™
   - fördert die Beweglichkeit
   - stärkt und entspannt den ganzen Körper
   - verbessert die Durchblutung 
   - unterstützt die Organe und das Drüsensystem
   - wirkt ausgleichend auf das Nervensystem
   - vertieft den natürlichen Atemvorgang
   - steigert die Konzentrationsfähigkeit und das Selbstbewusstsein
   - fördert innere Klarheit und Harmonie

Yogakurs in Droß: Dienstag, 17.30-18.50h; ab 17.20h stille Entspannung im Übungsraum

Kursbeginn: 26. September 2017, 14x (der Folgekurs dauert bis Ende April)

Kursleitung: Erna Buchinger, Annapurna – Dipl. Yogalehrerin, Ernährungstrainerin.

Ort: 3552 Droß, im Gemeindesaal, Schlossstraße 250.

Anmeldung: 0676 34 23 108, annapurna@utanet.at
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N e u e s   v o m   „ G e s u n d e n   D r o ß “ 
von Arbeitskreisleiterin Gertrude Wimmer 

Laufend in Droß  
 
Im Oktober 2016 startete das neue Projekt „Laufend in Droß“ der Gesunden Gemeinde. Ein 
klassischer und unverbindlicher Lauftreff wurde initiiert.  
Kontakt u. Infos: Facebook: „Laufend in Droß“ oder unter 0676 7343510 (Sabine Brandstetter) 
 
Kinderturnen mit Sandra 

 
 
    Wird weiter geführt.  
 

Für Kinder im Alter von 3 – 9 Jahren. 
 
   Startet voraussichtlich ab Mitte September.  
   
   Anmeldungen sind bereits jetzt bei  
 

Sandra Steininger unter 
 
  kitudross@gmail.com möglich. 
  

 
Yogakurs mit Mag. Eva Kuba 
 
Durch Yoga können Sie den Herausforderungen des Alltags mit wesentlich mehr Kraft, innerer 
Ruhe und Gelassenheit begegnen und ein glückliches und erfülltes Leben wird möglich! 
Durch sanfte und aktivierende Körperübungen, behutsame Atemübungen und Entspannungs-
techniken bekommen Sie ein besseres Gefühl für Ihren Körper! 
 
Ich freue mich auf das gemeinsame Wachsen, Atmen und Üben! 

 
ab 06.09.2017, Mittwoch von 19.00 - 20.30 Uhr 
Gemeindesaal Droß, Schloßstraße 250, 3552 Droß 
 
Sanfte und aktivierende Körperübungen, behutsame 
Atemübungen und Entspannungstechniken.  
Bitte mitbringen: bequeme, lockere Kleidung, Matte 
und Decke. 
Anmeldung und Info: Tel. 0676/63 72 090 
office@evakuba.at,  
 

 
Mag.ª Eva Kuba ist Yogalehrerin (international zertifiziert 300 +) 
 
                                                                   „Die Freude und das Lachen sind der Sommer des Lebens.“ (  Sean Paul ) 
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In Bewegung bleiben  . . . 
 
lautet das Motto eines Kurses für Frauen und Männer, die sich unter der bestens bewährten 
Leitung von Frau Ilse Mayr bewegen wollen. Das Ziel dieses Kurses war und ist es: „die Beweg-
lichkeit zu erhalten oder wieder zu erreichen“.  
Aufgrund des großen Interesses wird dieser Kurs im Gemeindesaal Droß weitergeführt. 
 
Termin:  ab 28. September 2017, jeweils Donnerstag von 9 bis 10 Uhr 
Kosten:  2 Euro pro teil genommener Einheit 

Partnerbonus:  Kommen Sie mit Partner(in), nur 1 bezahlt.  
Anmeldung: nicht erforderlich. 
 
Gesundheitsgymnastik für alle . . . 
 
wird mit Ingrid Gärtner ebenfalls weitergeführt.  
Termin: voraussichtlich ab Mitte September 2017, jeweils Mittwoch abends 
Info und Anmeldung bei GGR Lore Reithner, Tel. 0650 2805045  
 
 

Mehr auf evn.at/photovoltaik

Ein Platz an der Sonne.
Erzeugen Sie mit einer EVN Photovoltaik-Anlage Ihren  
eigenen Strom aus Sonnenenergie. In Kombination mit  
einem Batteriespeicher können Sie diesen dann auch  
jederzeit nutzen – egal ob bei Kaiser- oder Regenwetter.

jetzt Photovoltaik-
Anlage mit 

Batteriespeicher
kombinieren

TIPP:
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„G e s u n d e   G e m e i n d e    D r o ß “ 

 
Führungswechsel der Gesunden Gemeinde -  
Arbeitskreisleitung 
 

Die Gemeinde Droß ist seit 2010 eine „Gesunde Gemeinde“ und wurde auf Initiative der dama-
ligen Gemeinderätin Gertrude Wimmer durch einen einstimmigen Gemeinderatsbeschluss am 
6. Juli 2010 eingeleitet.  

Ziel der „Gesunden Gemeinde“ ist es, das Gesundheitsbewusstsein der Bevölkerung zu stei-
gern, Lebensgewohnheiten zu optimieren, aktive Gesundheitsvorsorge zu betreiben und eine 
kontinuierliche Auseinandersetzung mit dem Thema „Gesundheit“ in Gang zu setzen. Laufend 
werden Veranstaltungen, Vorträge, Kurse usw. für alle Altersgruppen in den Arbeitskreis-
Sitzungen geplant.  

Viele kleine und große Projekte konnten in den letzten sieben Jahren aufgrund der  Akzeptanz 
durch die Bevölkerung und mit Unterstützung vieler Helfer umgesetzt werden. Ein kurzer Rück-
blick auf die größeren Aktivitäten: 

 Drei LSD Wandertage  
 Teilnahme mit eigenem Stand an den zwei Dorffesten 
 Vorsorge Aktiv Programm 
 Eröffnung 6.290 m Schritteweg  
 Gesundes Droßer Weckerl  
 1. Droßer Gesundheitstag 
 Laufprojekt  und vieles mehr 

 

2010 Gründung der Gesunden Gemeinde Droß.  Arbeitskreisleiterin wird Gertrude Wimmer.  
2012 Grundzertifikat – Auszeichnung für die Qualitätssicherung im Bereich Gesundheits- 
           förderung  und Prävention 
2013 Plakette – Auszeichnung für besondere Leistungen im Bereich Gesundheitsförderung  
           und Prävention  
2016 Verlängerung der Plakette für die Jahre 2017 bis 2019  
2017 Gertrude Wimmer übergibt am 19. Juni die Leitung des Arbeitskreises an GR Birgit 
           Perr 
 
Weiterhin viel  Spaß bei den Veranstaltungen und vor allem viel Freude an der Bewegung 
wünscht Ihnen Gertrude Wimmer. Gemeinsame Bewegung hat den Doppeleffekt von Gesund-
heit und Pflege von Kontakten.   
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Kindergarten - Aktuelles - Neues.......... 

Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu und die Kinder 
haben einiges erlebt und kennengelernt. 
 
Erstmalig gab es heuer ein "KIBUKI" - Bilderbuchkino.  
Organisiert vom Zivilschutzverband durch Herrn Dietmar Wur-
zer in Zusammenarbeit mit den Gemeinden Dross und Len-
genfeld hatten die Kinder einen lehrreichen und zugleich lusti-

gen Vormittag. Im Ge-
meindesaal Dross hörten 
sie von Sabine Petzl selbstgeschriebene und 
illustrierte Bilderbücher. Vorrangig war die Si-
cherheit der Kinder im Straßenverkehr, sowohl 
auch die emotionale und soziale Erziehung. „Bu-
ki und seine Freunde waren gemeinsam unter-
wegs, immer begleitet vom wachsamen Safety.“   

  

Ein Theater ganz anderer Art erlebten die Kinder im Kindergarten mit dem Mitspiel-
theater "FABULA" und dem Märchen "Schwan kleb an". Hier übernahmen die Kin-
der die Rollen. Nach kurzer Einführung und einfacher Kostümierung spielten die Kin-
der gekonnt und hatten viel Spaß in der Rolle als Schwan, Prinzessin, Vogerl , Bäue-
rin  usw...    

 

 

Kindergarten
Aktuelles - Neues ...



Droßer Gemeindezeitung Seite 22

Wald- und Wiesentage 

Unser Kindergarten liegt in einmaliger Nähe des Föhrenteichs. Wir organisierten ei-
nige Tage in freier Natur. Die Kinder entwickelten tolle Fähigkeiten und bauten Hüt-
ten, untersuchten mit Lupen die Beschaffenheit des Wassers und der Lebewesen im 
Teich. Besonders genossen sie das tägliche Picknick und lernten so auf natürliche 
Weise Selbständigkeit und Eigenverantwortung. Da es sehr heiß war, genossen wir 
auch das angenehme Klima im Wald. Die Kinder zeigten Interesse an den verschie-
denen Baumarten mit ihren unterschiedlichen Rinden, Blättern bzw. Nadeln und er-
fuhren gleichzeitig wissenswertes über das Verhalten im Wald und Respekt vor der 
Schöpfung.   

 
 

Einen aufregenden Vormittag erlebten die Kinder mit der Feuerwehr Dross. Nach 
ausführlicher Einführung über die Arbeit, die Ausrüstung und Einsätze der Feuerwehr 
wurden  praktische Übungen mit Bergung, Zielspritzen und Löschen durchgeführt. 
Zum Abschluß durfte jedes Kind das Feuerwehrauto besichtigen und eine kurze 
Fahrt mit diesem erleben.   
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Zum Abschluss des Kindergartenjahres erlebten die Kinder ein gemeinsames 
Sommerfest, wo sie Ihr Bestes gaben und mit einem "Jahreszeitenmusical" ihr Kön-
nen den Eltern präsentierten. Wir verabschiedeten  bei diesem Fest die zwölf Schul-
anfänger, die mit einer Urkunde und Medaille ausgezeichnet wurden und bereits dem 
Schulbeginn entgegen fiebern.  

 

Die Raiba Dross verabschiedete die „Großen“ und  Herr Andreas Knapp und Bianca 
Tuna überreichten  den Kindern Rucksäcke, gefüllt mit Überraschungen. Herzlichen 
Dank für die tolle Spende.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch einige Besuche in der VS 
Dross und einen Schnuppertag 
in der VS Stratzing hatten die 
Kinder bereits Gelegenheit, die 
Schule und den Alltag etwas 
kennenzulernen und Einblick zu 
erhalten.  

 

 

Einen schönen, erholsamen Sommer wünschen Ihnen 

Gertraud Fischer und das Team des Kindergartens 
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Volksschule Droß 

 

 

 

 

Blick und Klick 

Im Rahmen der Verkehrserziehung lernten die SchülerInnen der ersten und zweiten 
Klasse in einem realistisch dargestellten Programm spielerisch die richtigen Verhal-
tensweisen im Straßenverkehr. 

Zur Umsetzung der Begriffe Sichtlinie und Blickkontakt wurden aufblasbare Autos 
verwendet. Die Benützung der richtigen Rückhaltevorrichtung wurde mit einem ei-
gens dafür konstruierten Elektroauto, in dem die Kinder auch mitfahren konnten, de-
monstriert. Eine daneben sitzende Puppe ohne Gurt kippte bei einem Bremsmanöver 
haltlos nach vorne. 

Zum Schluss erhielten die Kinder ein Malbuch, in dem alle geübten Situationen dar-
gestellt sind. Somit haben die Burschen und Mädchen die Möglichkeit, sich noch 
einmal die richtigen Verhaltenskonsequenzen einzuprägen. 

Volksschule Droß
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Exkursion ins Orf -Zentrum 

Eine einstündige Junior-Führung ließ die SchülerInnen der ersten und zweiten Klas-
se spielerisch die Welt des Fernsehens entdecken. Auf dem Streifzug durch das 
ORF-Zentrum lernten die Kinder , wie Fernsehen gemacht wird und welche Arbeits-
abläufe für eine Fernsehsendung notwendig sind. Großen Spaß hatten die Mädchen 
und Burschen in der blue-box, wo sie selber „Fernsehgeschichte“ schrieben..... 
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Wandertag Schiltern 
 
Bei herrlichstem Sommerwetter verbrachten die Kinder der 4. Klasse am 18. Mai 2017 
einen Wandertag in Schiltern. Die Kinder waren von den Leistungen der Arche Noah sehr 
begeistert. Aber selbstverständlich gehörte auch Spaß und Spiel in den Kittenberger 
Erlebnisgärten zum gelungenen Höhepunkt des Wandertags. 
 
Der Kneipp Parcours war bei den heißen Temperaturen gerade richtig!  

 
Fahrradprüfung 4. Klasse 

 
Souverän bestanden am 23. Mai 2017 alle 17 Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse die 
Radfahrprüfung. Sie sind nun nach Vollendung des 10. Lebensjahres befähigt, mit dem 
Fahrrad allein und selbständig im Straßenverkehr unterwegs zu sein. 
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Ein Tag im Wald 
 
Auch heuer wieder konnten die Kinder der 3. und 4. Klasse am 24. Mai 2017 einen 
interessanten Vormittag im Wald verbringen. Unter der fachkundigen Anleitung von Förster 
Ing. Martin Schönsgibl und seines Kollegen lernten die Kinder die vielfältige Pflanzen- und 
Tierwelt in unseren Wäldern kennen. 

 
Mit Feuereifer bauten die Kinder eine Kugelbahn.  

Natürlich gehörte ein zünftiges Lagerfeuer mit Grillen 
zum lohnenden Abschluss! 
 

Besonders herzlich will sich die Volksschule bei Ing. Martin Schönsgibl von den 
Österreichischen Bundesforsten bedanken, der sich immer wieder kostenlos für die 
Droßer und Stratzinger Kinder zur Verfügung stellt. 
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Schulfest 
 

Ein voller Erfolg war auch heuer wieder das 
Schulfest, das am Freitag, den 9. Juni 2017 
über die Bühne ging. Bei Sport- und Spiel-
stationen konnten die Kinder ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen und in Gemein-
schaft mit den anderen Kindern ihre Kräfte 
messen. Es gab auch eine Bastelstation, bei 
der für das kommende Dorffest die Dekora-
tion eines „Schulwagens“ hergestellt wurde. 
Für Speis und Trank sorgten viele engagierte 
Mütter und Väter des Elternvereins bestens. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SCHULBEGINN:   4. September 2017 
  
TREFFPUNKT:      7:45 Uhr Volksschule Stratzing  
 
SCHULMESSE:     8:00 Uhr 
 
Anschließend kurze Besprechung in der VS Stratzing, danach endet der Unterricht 
 
 
Wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen dieses Schuljahres beigetragen haben und 
wünschen einen erholsamen Sommer 
 
die Lehrerinnen und Lehrer der Volksschule Droß-Stratzing sowie Regina Zeindl-Steiner 
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SCHULISCHE NACHMITTAGS BETREUUNG 

Abschlusspicknick 2017 

Das Schuljahr ist zu Ende. 

Die Nachmittagsbetreuung wechselt in 
die Ferienbetreuung während der 
Sommerferien. Grund genug, unser 
alljährliches Abschlusspicknick abzu-
halten.  
Bei schönem Sommerwetter fand es 
beim  Föhrenteich statt, den wir auch 
während des Schuljahres öfter besu-
chen.  

Sehr zur Freude der 
Kinder gibt es neu-
erdings ein Floß auf 
dem Teich. Die Kin-
der nützten es zu 
einer kleinen „Rund-
fahrt“ und hatten 
sehr viel Freude da-
bei. 

Viele Eltern folgten 
unserer Einladung 
und beendeten mit 
uns das Schuljahr 
mit diesem Nachmit-
tag.  
Für Getränke und 
das leibliche Wohl 
hatten die Kinder der 
schulischen Nach-
mittagsbetreuung 
und ihre Betreuerinnen gesorgt.                                                                         

Einen erholsamen Sommer wünscht das Team der SNABE 

FZP Gertrude Schalkhammer & Inge Nigl (Vertretung) 

Beginn SNABE  05. September 2017 

Mittagessen ab   11. September 2017 

Beginn FRÜHBETREUUNG 05. September 2017 
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Elternverein Droß-Stratzing 
 
Kindermaskenball 2017 
Der Elternverein der Volksschule Droß-Stratzing 
veranstaltete heuer zum 2. Mal den Kindermasken-
ball im Gemeindesaal Stratzing. Am 28. Jänner 
konnten sich die Kinder bei Tanz und vielen Spie-
len so richtig austoben. Wie jedes Jahr erfreute 
sich das gemeinsame “Holzschifahren” mit den El-
tern besonders großer Beliebtheit. Die Kinder hat-
ten riesigen Spaß und wurden am Ende mit der 
Verlosung von vielen tollen Hauptpreisen und Krap-
fen von der Bäckerei Kafesy belohnt.  

 
Weil schifoan is des leiwaundste…… (Schitag der Volksschule Stratzing-Droß) 
Ein weiteres Highlight war der Schitag am 2. Februar 2017. Zirka 40 SchülerInnen 
der Volksschule nahmen in diesem Jahr an der Schulsportinitiative “Volksschulen 
zum Schnee” teil. Die Kinder wurden in Kleingruppen von der Schischule Annaberg 
unterrichtet. Die Kinder genossen den Tag im Schnee sehr – egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene. Die Organisation und Betreuung übernahm erneut der Elternverein, 
als Begleitlehrerin stellte sich dankenswerter Weise Frau Erni Riedel zur Verfügung. 
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Gut Wehr! 

Es ist uns stets eine Freude Sie über die Ereignisse in unserer Feuerwehr zu infor-
mieren. Auch aus diesem Halbjahr gibt es wieder einiges zu berichten. 
Jedes FF-Mitglied versucht stets sich weiterzubilden und das gelernte in regelmäßi-
gen Übungen zu festigen, um für Einsätze möglichst gut vorbereitet zu sein. Natürlich 
sind auch die zahlreichen Veranstaltungen Teil des Feuerwehr-Lebens. 

Jahreshauptversammlung 

Die Mitgliederversammlung fand wie 
jedes Jahr im Gasthaus Reithner statt. 
Neben zahlreichen Beförderungen 
durften wir sechs neue Feuerwehr-
jugend Mitglieder angeloben. Die Ju-
gend wurde von unserem Bürgermeis-
ter Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth für ihre 
Leistungen geehrt. 

 

Großbrand Dürnsteiner Waldhütten 

Zu den Nachlöscharbeiten eines 
Großbrandes wurde die FF-Droß am 
24. Februar alarmiert. Seit ca. 22 Uhr 
des Vortages waren bereits Löschar-
beiten an einem im Vollbrand stehen-
den landwirtschaftlichen Gebäude im 
Gange. 
Der Tank Droß wurde für die Wasser-
versorgung benötigt, welche sich 
schwierig gestaltete. Des Weiteren 
waren Atemschutzgeräteträger der FF-
Droß im Einsatz. 

 

Waldbrand Senftenberg 

Am 12. April rückten die Feuerwehren 
Droß, Lengenfeld, Senftenberg und 
Stratzing zu einem Waldbrand aus, 
welcher erst in Droß vermutet wurde. 
Beim Auffinden des Brandes stellte 
sich heraus, dass es sich um das Ein-
satzgebiet der FF-Senftenberg handelt. 
Auf dem Waldstück mussten zahlrei-
che Glutnester abgelöscht werden. 

 

Verkehrsunfälle auf der B37 

Heuer ereigneten sich auf dem Stre-
ckenabschnitt, für den die FF-Droß 
zuständig ist, zwei Verkehrsunfälle. 
Während des ersten Unfalls am 31. 
Jänner herrschten schlechte Wetter-
verhältnisse. An dem Unfall waren drei 
Fahrzeuge beteiligt, niemand wurde 
verletzt. 

 

Gut Wehr  -  FF-Droß
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Der zweite Unfall ereignete sich am 
20. April auf der Brücke bei der Auf-
fahrt Droß, welche zu dieser Zeit sa-
niert wurde. Bei der Baustelle kam es 
zu einem schweren Auffahrunfall. Eine 
verletzte Person wurde vom Roten 
Kreuz versorgt. 

 

Winterschulung mit der FF-Stratzing 

Die Rettungshunde Niederösterreich 
haben uns gemeinsam mit der FF-
Stratzing in einem Vortrag am 24. Feb-
ruar den Aufbau ihrer Organisation und 
die üblichen Vorgehensweisen im Ein-
satz gezeigt und erläutert. 
Wir danken für den interessanten Vor-
trag! 

Übung mit Lengenfeld und Stratzing 

Die alljährliche Übung wurde von der 
FF-Stratzing für den 07. April ausgear-
beitet. Es wurde angenommen, dass 
zwei Kinder eine Scheune in Brand 
gesetzt hatten. Eines der Kinder konn-
te schnell die Feuerwehr alarmieren, 
der Aufenthaltsort des anderen Kindes 
war unbekannt, weswegen es gesucht 
werden musste. 
Wir danken unseren Stratzinger Kame-
raden für diese Übung! 

 

Finnentest 

Um seine Atemschutztauglichkeit zu 
beweisen ist es einem Mitglied der 
Feuerwehr möglich den sogenannten 
Finnentest zu absolvieren. Hierbei gilt 
es einen Parkour mit diversen Statio-
nen zu meistern, während man ein 
Atemschutzgerät trägt. Acht unserer 
Mitglieder haben sich am Finnentest 
probiert und bestanden. 

 

 

Maibäume Aufstellen 

Heuer stellten wir gleich zwei Maibäu-
me auf, nachdem jemand den ur-
sprünglichen Baum durchgesägt hatte. 
Ein Baum war, wie jedes Jahr, unse-
rem Bürgermeister gewidmet, der 
zweite allen Bürgern der Gemeinde 
Droß. 
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Neue Website 

Nachdem unsere Homepage etwas in 
die Jahre gekommen war haben wir 
uns entschieden eine neue Website zu 
entwerfen. Die neue Seite liefert, an-
gepasst auf alle Geräte, stets die aktu-
ellsten Informationen rund um unsere 
Wehr. 
Sie finden unsere Website jederzeit 
unter www.feuerwehr-dross.at 

 

Ausflug nach Innsbruck 

Von 3. bis 4. Juni machten wir einen 
Ausflug nach Innsbruck. 
Bei einem Zwischenstopp in Salzburg 
besichtigten wir die Berufsfeuerwehr 
der Stadt. 
Am Abend des ersten Tages bekamen 
wir dann eine Stadtführung durch 
Innsbruck. 
Da das Wetter am zweiten Tag nicht 
zuließ auf den Hafelekar zu fahren be-
suchten wir die Silbermine in Schwaz 
und das Museum „Haus steht Kopf“ in 
Terfens. 

 

 
 

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr wünscht allen Droßer Bürgern einen 
schönen und angenehmen Sommer! 

Weinverkauf von Montag - Freitag nach telefonischer Voranmeldung 
jeden Sa. von 9:30 - 13:30 (im August bleiben die Sa. geschlossen)

 Weingut Buchegger Walter & Vorspannhof Mayr 
 Herrngasse 48, A-3552 Droß 300

Tel: 02719 30056, 2342
w w w.buchegger.at, w w w.vorspannhof-mayr.at
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Am 4.12.2016 stellten die Mitglieder der Feuerwehrjugend ihr Können bei der Erpro-
bung und beim Erprobungsspiel unter Beweis. 5 Jugendliche absolvierten auch 
das Melder Spiel und das Melder Abzeichen. Alle meisterten die Prüfungen mit Bra-
vour.  

Ein etwas anderes Programm erlebten unsere Jungflorianis im Jänner. 
Nach dem gemeinsamen Aufbau der Fluter wurde der Föhrenteich in Dross zur Eis-
laufbahn. Zur Aufheiterung der Jugendlichen durften die Betreuer ihre Flugfähigkei-
ten demonstrieren und sich einige Male auf das Eis legen.  

Im Februar besucht die Feuerwehrjugend Dross die Faschingsfeier des Bezirkes in 
Theiss. Das Areal des Kraftwerkes wurde von zahlreichen Feuerwehr Jugendgrup-
pen (ca. 180 Teilnehmer darunter 11 aus Dross) des Bezirkes zur Partylocation um-
funktioniert. Zahlreiche Getränke, Cocktails, Pizzen und jede Menge Krapfen wurden 
durch die EVN zur Verfügung gestellt. Durch die Musik des DJ's wird der Saal zur 
Tanzfläche. 

Am 25.2.2017 machten wir die Aquapulco Piratenwelt in Bad Schallerbach unsi-
cher!  Auch heuer hatten die Jungflorianis samt den Betreuern wieder einen riesen 
Spaß und zum Abschluss gab es noch ein gemeinsames Abendessen in einem Bur-
gerlokal! 

Im März stellten 12 Jugendliche, der Drosser Feuerwehr, ihr Erlerntes unter Beweis. 
In den Kategorien Wissenstest Bronze, Silber und Gold konnten wir die weiße 
Fahne hissen. Aber auch die unter 12 Jährigen standen den anderen, beim Wissens-
testspiel, um nichts nach. Die wochenlange Vorbereitung in den zahlreichen Jugend-
stunden lohnte sich. 
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8 Mitglieder der Drosser Jugendfeuerwehr und 2 Betreuer besuchten mit rund 80 
weiteren Teilnehmer aus dem Bezirk Krems das Kesselhaus Kino. LEGO BATMAN 
MOVIE war der diesjährige Film, der uns präsentiert wurde.  

 
Am 29.04.2017 zeigte die Feuerwehrjugend wieder vollen Einsatz. Wir nahmen an 
der Aktion "Stopp Littering" teil. Wir hoffen, dass in Zukunft weniger Müll gesam-
melt werden muss. Danke für die anschließende Stärkung.  

Beim diesjährigen „Maibäume“ Aufstellen präsentierte sich auch 
die Jugend wieder. Bevor die "beiden" Bäume aufgestellt wurden, 
gab es mehrere Stationen für die Kinder, um die FJ kennenzulernen. 
Die Aktion zeigte Wirkung und wir freuen uns, schon 18 Jugendli-
che bei der Feuerwehrjugend begrüßen zu dürfen. 

Der Bewerb um das Feuerwehrjungendleistungsabzeichen in 
Gold fand am 13.05.2017 in der Landesfeuerwehrschule Tulln 
statt. Das ist das letzte Abzeichen, welches die Jugendlichen er-
langen können. Nach wochenlanger Vorbereitung, gemeinsam mit 
anderen Bewerbern aus dem Bezirk, konnte unser FJ Mitglied Fa-
bian Zittrauer nun sein Wissen unter Beweis stellen. Wir gratulie-
ren alle zum bestandenen Abzeichen!  

Am 20.05.2017 nahmen wir am Orientierungsbewerb in Mautern teil. Die FJ Dross 
startet mit 2 Gruppen und erzielt durch viel Geschick und Orientierungssinn gute 
Platzierungen.  
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Verschönerungsverein Droß 
 

Durch das Wetter bedingt konnte im heurigen 
Jahr erst im Mai mit den Arbeiten für das Orts-
bild unserer Gemeinde begonnen werden. 
Die wichtigsten Arbeiten waren die Reinigung 
der Plakatwände, Sanierung diverser Sitzbänke, 
Pflege von Rabatten und Errichtung des Bildsto-
ckes des hl. Leonhard beim Schulteich, dessen 
Fertigstellung für den Herbst geplant ist. 
Die Tiersegnung findet am 5.11.2017 statt, das 
Einschalten des Lichterbaumes erfolgt am 
03.12.2017 am Platzl. 
Der Vorstand wurde in seiner Funktion bestätigt. 
Den Anrainern, die öffentliche Rabatte pflegen, sagen wir aufrichtigen Dank. 
 
Wir wünschen, wie jedes Jahr, unseren Mitgliedern und der gesamten Bevölkerung 

einen erholsamen Urlaub.  

 

Der Schriftführer:              Der Obmann:  

Mag. Anton Lehner e.h.             Ing. Siegfried Reithner e.h. 

Verschönerungsverein droß

T: 0676-335 19 81

In Zusammenarbeit mit folgenden Partnern:

3552 Stratzing, Untere Hauptstraße 10  Tel. 02719/2387
Filiale: 3500 Gneixendorf, Hauptstraße 33  Tel. 02732/82440
Filiale: 3552 Droß, Am Platzl 53  Tel. 02719/30153
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Präsident, Helmut Czipin 

 
 
 

 
Liebe Sportfreunde! 
 
Nicht gerade vom Glück gesegnet begann die Saison und dieser 
Trend setzte sich auch im Frühjahr stets fort. Wir werden im Herbst 
2017 mit vollem Elan in der zweiten Klasse Wachau in die Saison 
starten und uns diesen neuen Herausforderungen stellen. 

In der Winterpause gab es einige Änderungen im Kader, so verließ uns aus berufli-
chen Gründen unser Stürmer, Matej Roznik, Mario Steininger kann sich derzeit nicht 
voll motivieren und so wurde die Mannschaft mit Marcel Wagner, Branislav Hamar, 
Miroslav Varga und Longjie Xia ergänzt. – Beim ersten Meisterschaftsspiel verletzte 
sich unser Matthias Maurer leider so schwer, dass er die gesamte Frühjahrssaison 
pausieren musste. Wir freuen uns aber schon jetzt auf die Rückkehr von Matthias in 
das Herbstteam. Nach der 17-ten Meisterschaftsrunde legte unser Trainer Georg 
Wagner sein Traineramt zurück. – Der SV DROSS bedankt sich nochmals sehr herz-
lich bei Georg für die gute Zusammenarbeit und für seinen Einsatz. 

Stefan Karl übernahm nahtlos das Traineramt und erreichte in den restlichen 9 Spie-
len mehr Punkte als wir in den bereits gespielten 17 Runden erzielten. Stefan wird 
auch in der kommenden Saison unsere Mannschaft trainieren.  

In den kommenden Wochen wird unser Trainer, gemeinsam mit der sportlichen Lei-
tung, den Kader für die kommende Herbstsaison zusammenstellen. – Wir können 
jetzt schon berichten, dass ein Großteil der Mannschaft unverändert bleibt. 

Eine große Freude bereitet mir die Nachwuchsarbeit. Nicht nur Bernd Malina, sein 
Team und seine Trainer sind mit großem Engagement bei der Arbeit, sondern erhal-
ten auch großartige Unterstützung von den Eltern. – Herzlichen Dank an Euch! - Alle 
sind mit viel Spaß und Freude bei der Sache und das spiegelt sich auch am Erfolg 
wieder. Wir stellen im Nachwuchsbereich, für die Herbstsaison 2017, mit der U7, U9 
und U11 wieder 3 Mannschaften. 

Allen Fans, Freunden des SV Droß, Eltern unserer Nachwuchsspieler, allen Spielern 
der Nachwuchsmannschaften, Reserve und unserer „Ersten“, Funktionären, 
Betreuern, Helfern sowie Sponsoren und Gönnern wünsche ich einen erholsamen 
Sommerurlaub und freue mich auf ein Wiedersehen im Herbst 2017 bei attraktiven 
Spielen unserer Mannschaften, 

 
Euer Präsident, 
Helmut Czipin 
 

Unser „Hoffnungsschimmer“, 
 

Taufwein des SV DROSS  
 

ist in unserer Kantine auch in Flaschen 
für zu Hause erhältlich!  
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Volkstanzgruppe Droß 

 
Mit schwungvoller Musik 
von unserem Lukas, Auftritt in Gneixendorf am 27. Mai – 100 Jahre Kleingartenverein 

 
 
Fronleichnamsumzug am 15.Mai 2017  

Das gemütliche Beisammensein kommt in 
unserer Gruppe nie zu kurz! 
 
 
 
Am 8. und 9. Juli geht es wieder einmal nach Kärnten, zu unseren Volkstanzfreunden 
nach St. Jakob/Rosental, die Ihr 70-jähriges Bestandsjubiläum feiern. 
 
Weiters ist für Herbst wieder ein Theaterstück geplant! 
 
 Termine: Sa. 18. und So. 19. November, sowie 

Sa. 25. und So. 26. November 2017  
 
 

Die Volkstanzgruppe freut sich schon jetzt auf Ihren Theaterbesuch und 
wünscht Ihnen einen erholsamen Sommerurlaub 2017! 
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Chor „Immanuel“ 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Derzeit proben wir sehr intensiv, da Auftritte bei verschiedenen Anlässen von uns 
gestaltet werden: 

• Hochzeiten im Mai und Juli 
• Priesterjubiläum im Juni 
• Ehejubilarmesse in Stratzing 
• Feldmesse am Sportplatz 
• Festmesse beim Dorffest 
• Jubiläumsmesse in Gneixendorf 

 
Einen wunderschönen Sommer wünscht von ganzem Herzen ihr CHOR 
 

Immanuel 
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Ortsverband Stratzing - Droß 

 
Frühlingsfahrt zur Landesausstellung 

56 Mitglieder des Seniorenbundes Stratzing – Droß – Priel und Gneixendorf besuch-
ten im Mai die NÖ Landesausstellung 2017 im Schloss Pöggstall. Auf einem begleite-
ten Rundgang erhielt man Einblicke in die Geschichte der Rechtsprechung und da- 
hin, wo wir uns gemeinsam hinbewegen.  

Nach einem Mittagessen fuhr die Reisegesellschaft gestärkt nach Schloss Rosenau 
und erhielt dort interessante Einblicke in die Geschichte der Freimaurer. Der gemütli-
che Ausklang beim Heurigen war der Abschluss eines lehrreichen und interessanten 
Tages. 
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Traditionell beginnt der OV Droß das Jahr mit 
dem Maskenball. Viele originelle Masken so-
wie Ehrengäste in Masken konnten begrüßt 
werden. Mit närrischer Ausgelassenheit wur-
de bis in den frühen Morgenstunden getanzt. 
Diese Veranstaltung war ein voller Erfolg. 

 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Bei der Wahl, unter der Aufsicht von HBO Müller Johann, Bez.Obm. Alfred Bernleith-
ner sowie Vzbgm. Reithner Johannes wurde Robert Proidl wiederbestätigt als Ob-
mann des OV Droß und Umgebung. 

Beim Vorstand des ÖKB Droß und Umgebung gab es geringfügige Veränderungen. 
Drei Funktionäre traten aus Altersgründen zurück und ein Pressreferent wurde neu 
bestellt.   

Hohe Auszeichnungen 

Der Obmann übergab bei der Versammlung das Landesehrenkreuz in Gold an 
Rameder Karl und an Radler Johann das Landesverdienstkreuz in Silber. 

Weiters erhielt Kamerad, langjähriger Fahnenjunger und Gründungsmitglied    
Franz Simmlinger für seine 60-Jährige Mitgliedschaft ebenfalls eine Auszeichnung  

 

 

 

 

 

    Rameder Karl                  Radler Johann 

             Simmlinger Franz 

Einladung in die Pfarrkirche Droß:  

Am Sonntag den 16. Juli 2017 findet um 9:45 die Heimkehrer und Friedensdankmes-
se im Beisein von Gastverbänden des OV Droß u. Umgebung statt.   
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Der RC Cavallo Droß startete mit einem Glühweintrinken in 
das Vereinsjahr 2017. In der Hoffnung auf ein baldiges Ende 
des Winters wurden erste Pläne für die kommenden gemein-
samen Unternehmungen geschmiedet. 

Die Hoffnung auf ein baldiges Winterende erfüllte sich bedauerlicherweise nicht, der 
Veranstaltungsplan des RC Cavallo Droß harrte der Umsetzung. 

Am 02.06.2017 im Rahmen einer Vereinsversammlung erfolgte die terminliche Ein-
ordnung und Ausplanung der im Glühweindunst gekommenen Ideen. 

Im Juli wird ein gemeinsamer Tagesritt der Mitglieder unternommen werden. Einge-
laden dazu sind aktive Vereinsmitglieder mit Pferd. 

Besonders freut es uns bekannt geben zu dürfen, dass im heurigen Jahr wieder un-
ser traditionelles Sommerfest stattfinden wird. Mitte/Ende August werden Freun-
de/Unterstützer des Pferdesports eingeladen einen gemütlichen Abend mit uns zu 
verbringen. 

Im September darf sich der RC Cavallo Droß am schon traditionellen Erntedankum-
zug im Rahmen des Droßer Dorffestes beteiligen. 

Im Oktober findet ein zweitägiger Wanderritt für unsere Mitglieder statt.  

Geplant ist für heuer erstmalig auch die Abhaltung von Fortbildungskursen. Ein Kar-
tenlese- und Wanderreitorientierungskurs in Zusammenarbeit mit der Pfadfinder-
gruppe Gföhl, sowie ein Kurs in Freiarbeit mit dem Pferd oder aber auch Ausbildung 
der reiterlichen Kompetenzen, stehen auf der Agenda. 

Ein dicht gedrängter Terminplan für einen hoffentlich schönen und laaaangen Som-
mer! Ich freue mich schon in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung darüber 
berichten zu dürfen! 

Auf ein Wiedersehen auf einer unserer Veranstaltungen! 
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Das Katholische Bildungswerk Droß bot im ersten 
Halbjahr mehrere Termine zum Thema UMWELT an. 
 
„More than Honey“ 
Der Regisseur Markus Imhoof entführte uns mit seiner Dokumentation über das fas-
zinierende Universum der Biene und verfolgte ihr Schicksal von der eigenen Famili-
enimkerei in der Schweiz bis hin zu industrialisierten Honigfarmen in Amerika und in 
Gebiete in China, in denen es die Honigbiene wegen der gravierenden Umweltver-
schmutzung nicht mehr gibt. 
Eine spannende, wunderschöne Doku über ein sehr sympathisches Insekt und auch 
ein dramatischer Appell, es sorgsamer zu behandeln. Denn wir brauchen die Bienen 
dringend - sie uns eher nicht. Mehr als ein Drittel unserer Lebensmittel weltweit ver-
danken wir der Hilfe der Bienen. 
 
„Natur im Garten“ 
Wir wollten Ihnen die Natur im Garten, die nicht nur uns Menschen sondern auch den 
Lebewesen zu Gute kommt, schmackhaft machen. 
Frau DI Achtig vom Verein „Natur im Garten“ brachte uns in ihrem sehr lebendig ge-
stalteten Vortrag die Grundideen von Natur im Garten näher. 
Die Frage lautet: Wie komme ich zu einem vielfältig gestalteten und umweltfreundlich 
gepflegten Garten, damit die Natur beim Garteln mithelfen kann? 
Trotz der Einladung an Gartenneulinge waren die meisten Besucher schon Profis in 
der Gartengestaltung und im Gemüseanbau und konnten doch wieder viel Wissens-
wertes mit nach Hause nehmen. Unsere Hauptakteure des Verschönerungsvereines 
sind nicht nur emsig am Arbeiten, sondern auch bei diesen Vortragsabenden mit 
großem Interesse dabei. 
 
„Ostafrika – Meine Reise abseits der Touris-
tenpfade“ 
Elisabeth Proidl verbrachte sechs Monate in 
Ostafrika und brachte uns mit vielen Bildern 
und Erzählungen das Land und die Men-
schen näher. Sie bereiste die Länder Tansa-
nia, Kenia, Uganda und Ruanda und arbeite-
te in Großstädten und auf Bauernhöfen am 
Land. So konnte sie viele verschiedene Er-
fahrungen machen. Viele Familienmitglieder, Freunde und Bekannte zeigten sich von 
ihrem Reisevortrag sehr beeindruckt. Elisabeth absolviert zurzeit ein Praktikum in 
Myanmar und wir wünschen ihr alles Gute und dass sie auch viele Eindrücke aus 
diesem Land mit nach Hause nehmen kann. 
 
„Papst Franziskus – der Name ist Programm“ 
Prof. Hubert Gaisbauer, ehemaliger Leiter der Abteilung Religion beim Österreichi-
schen Rundfunk, brachte uns das Wirken und die Anliegen von Papst Franziskus 
näher und erläuterte, welche Perspektiven sich für die Kirche der Zukunft abzeich-
nen. Er steht in der Tradition von Johannes XXIII: „Die Kirche ist zwar die Kirche al-
ler, aber vornehmlich die Kirche der Armen!“ 
Prof. Gaisbauer hat die Umweltenzyklika „Laudato si“ des Papstes in seinem Buch 
„Ein Brief für die Welt“ kindgerecht erklärt. Aktuell schreibt er ein Kinderbuch über 
den Heiligen Franz von Assisi. Er hat uns versprochen, im Herbst eine Lesung aus 
diesem Buch für die Kinder in Droß zu veranstalten. 
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Dankmesse mit Pfarrer Paul am 11. Juni 2017 
 
10 Monate nach dem Blitzschlag in den Kirchturm 
der Fatimakirche konnte die Renovierung 
abgeschlossen werden. Seit Ostern läuten die 
Glocken wieder, rechtzeitig zur Heiligen 
Erstkommunion stand der Kirchturm wieder ohne 
Gerüst in neuem Glanz da und auch die Turmuhr 
zeigt seit Kurzem wieder die richtige Uhrzeit an. 
 
Nach dieser arbeitsintensiven Zeit für Herrn 
Pfarrer Paul Sordyl konnte er bei der Sonn-
tagsmesse mit seiner Pfarrgemeinde seine 
privaten Festtage feiern. Er vollendete am 8. Juni  
sein 50. Lebensjahr und er feiert ebenso sein 25-
jähriges Priesterjubiläum. Der Pfarrgemeinderat 
gratulierte herzlich und übergab Geschenke. 
Dechant Pater Norbert Buhl überbrachte die 
Glückwünsche von Bischof Klaus Küng und 
überreichte ihm das Dekret zur Ernennung zum 
„Geistlichen Rat“. Auch die polnische Gemeinde 
feierte gemeinsam mit den Droßern die 
Dankmesse mit. 

Anschließend gab es am Kirchenplatz bei 
schönstem Sommerwetter eine gemeinsam 
organisierte Agape, die das Fest bei Speis 
und Trank noch gemütlich ausklingen ließ. 
Der Pfarrgemeinderat überreichte Pfarrer 
Paul eine Geburtstagstorte und einen 
persönlichen Jubiläumswein. 
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100 Jahre Fatima – FEIER 
 
Samstag 2. September 2017 
mit Diözesanbischof DDr. Klaus 
Küng 
 
Begrüßung, Aussetzung, 
Rosenkranz und Krankensegen 
 
Festmesse aus Anlass des 
Fatimajubiläums und Segnung der 
renovierten Kirche 
 

 
 

Architekt Christian Galli 
Ziviltechniker GmbH
Roseggerstraße 10/8, 3500 Krems 
T: +43 (0) 664 822 73 51
office@architekt-galli.at
www.architekt-galli.at

Wie kein anderes Haus verbindet ein HARTL HAUS die Vorteile individu-
eller Planung mit effizienter Maßanfertigung. Fragen Sie unsere Kun-
den, die uns zu über 97 % weiterempfehlen – und überzeugen Sie sich 
selbst: auf www.hartlhaus.at

HARTL HAUS
MASSANGEFERTIGT NACH IHREN WÜNSCHEN!
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Der Weinbauverein Droß-Priel veranstaltete im Mai 
die 1. Drosser Weinkosttage.

Sieben Droßer Winzer luden am Freitag den 19. und Samstag den 20. Mai 
zu einer Auswahl an hervorragenden Weinen. Herrliche Bio-Weine, 
sowie Grüner Veltliner, Riesling bis Blauer Zweigelt Barrique konnte an beiden Tagen 
verkostet werden.
 

Weinbau Huth
               Lintner
               Loidl
               Nigl
               Nigl-Lintner
               Schwanzelberger
               Zöller

Ein Dankeschön sagen wir der Fam. Huth für die Benutzung  des Heurigen  und die 
Zubereitung der Heurigenschmankerl für unsere Gäste. 
       
      Der Weinbauverein Droß-Priel wünscht eine schöne Sommerzeit.
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               Loidl
               Nigl
               Nigl-Lintner
               Schwanzelberger
               Zöller

Ein Dankeschön sagen wir der Fam. Huth für die Benutzung  des Heurigen  und die 
Zubereitung der Heurigenschmankerl für unsere Gäste. 
       
      Der Weinbauverein Droß-Priel wünscht eine schöne Sommerzeit.

PFLASTARA Rauscher GmbH   Feldgasse 44  l  3500 Krems-Gneixendorf 
Tel/Fax: +43 2732 82288 (-14)  l  offi ce@pfl astara.at  l  www.pfl astara.at

PFLASTARA

Pfl asterermeister und Baumeister
Ideen aus Stein - gefertigt für Generationen

  

PFLASTERERMEISTERLEISTUNGEN: 
   • Erd – und Unterbauarbeiten
   • Pfl asterungen jeglicher Art mit Natursteinen, Betonpfl aster und Feinsteinzeug
   • Natursteinmauern in Form von Trockensteinschlichtungen und Wurfsteinmauern

BAUMEISTERLEISTUNGEN:
   • Bearbeitung von Kleinbauvorhaben
   • Errichtung von Einfriedungen und Stützmauern
   • Vorbereitungsarbeiten für die Errichtung von Einfamilienhäuser

MATERIALLIEFERUNGEN:
   • Granitmaterialien – Kleinstein, Großwürfel, Halbgutplatten, Leistensteine
   • Altmaterialien aus Naturstein – Steintröge, Blockstufen, Zaunsäulen, Abdeckplatten
   • Unterbaumaterialien – Frostschutzmaterial, Grädermaterial, Splitt
   • Sand - Estrichsand, Mauersand, Fugensand
   • Schotter – Betonschotter, Rollschotter, gebrochener Zierschotter
   • gesiebte Erde
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In Dross ist ein neuer Verein entstanden:  

Volleyballclub Dross (VC Dross) 

Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt den Hobby-Volleyballsport in Dross weiter-
zuentwickeln. Darüber hinaus wollen wir durch gemeinsame Trainingseinheiten 
Kinder und Jugendliche für Beachvolleyball begeistern. Wichtig in unserem 
Vereinsleben ist neben dem Sport auch die Zusammengehörigkeit, die bei den 
regelmäßigen Trainingsabenden gelebt wird. 

Der Vorstand wird gebildet von: 

Obmann: Christoph Kitzler 

Obmann-Stv.: Helmut Oberlerchner 

Schriftführer: Bernhard Kuba 

Schriftführer-Stv.: Martin Reiter 

Kassier: Jürgen Neunteufel-Ertl 

Kassier-Stv.: Andreas Schiller 

Am 25.5.2017 wurde ein Schnuppertraining für Kinder und Jugendliche mit reger 
Beteiligung abgehalten. Die Kids hatten die Möglichkeit die Sportart kennenzulernen 
und ihre versteckten Talente zu entdecken. 

 

 

 

 

 

 

Wer Freude am Beachvolleyballsport hat, ist in unserem Verein herzlich willkommen, 
wobei uns die gute Gemeinschaft besonders am Herzen liegt. 

 

Einen schönen und erholsamen Sommer wünscht Ihnen der 
Volleyballclub Dross! 

Christoph Kitzler 
Obmann 
 
 
Kontakt: beervolleys@gmail.com oder 0664/3445705 
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Am 24.6.2017 fand unserer erstes 
Beachvolleyballturnier & s’Achterl am Föhrenteich 
statt. Es war ein Wettkampf für Hobby-Mixed Teams aller Spielstärken und soll in 
weiterer Zukunft ein jährlicher Fixpunkt für begeisterte Beachvolleyballer werden, bei 
dem natürlich immer der Spaß im Vordergrund steht. 

Nach einem intensiven Warm-Up ging es für die 16 Teams bei prächtigem Wetter auf 
dem Platz heiß her.  

 

 

 

 

In einem spannenden Finale sicherten sich „die Loiser“ den Sieg vor „Team Mumu“. 
Platz 3 ging an „blocknix“ 

 

 

 

 

Als Side Events wurden noch TRX und Yoga angeboten. Die Spieler und Festbesu-
cher schätzten besonders das herrliche Ambiente rund um unseren schönen Föh-
renteich. 

Der Abend fand einen gemütlichen Aus-
klang mit Live Musik von Markus „mur-
kasz“ Fichtinger. 
 
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
den Sponsoren, Helfern und natürlich 
bei den zahlreichen Teams und Gäs-
ten. 
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MINI-FRÜHSTÜCK  
im Gemeindesaal  

 
jeden 1. und 3. Mittwoch im 

Monat 
 

ab 9.30 Uhr  

Unser Mini-Frühstück ist ein offenes Treffen von Eltern mit Kindern bis circa 
drei Jahren. Bei einem gemeinsamen Frühstück lernt man sich rasch ken-

nen und Erfahrungen werden ausgetauscht. Das Beisammensein mit 
Gleichaltrigen ist für Kinder wichtig und macht schon den Kleinsten Spaß. 

Kaffee und Tee sind vorhanden, Jause bitte selbst mitbringen. 
 

 Besucht uns jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
im Gemeindesaal Droß ab 9.30 Uhr! 

Schau auf unserer Facebook Seite „Mini-Frühstück“ vorbei.  
Nähere Infos auch bei Sandra Steininger 0664 9135723. 

  
  
 

Bis � 30.000,- ohne Bankbesuch! 
Auszahlung innerhalb 48 Stunden.*

* Auszahlung innerhalb von 48 Stunden nur möglich, wenn alle Angaben richtig sind,
alle Dokumente vollständig übermittelt wurden und die Kreditprüfung positiv ausfällt.

Raiffeisenbank
Langenlois

Bankstelle Droß

www.raiffeisenbank.at/OK

OK - der Online-Kredit.
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Abfallstatistik 2014‐2016

Dross 2014 2015 2016 kg/Einwohner
Restmüll 89.460         86.190        86.040       87,7
Bio 74.650         77.640        87.560       89,3
Altpapier 66.510         60.880        59.150       60,3
Gelber Sack/Tonne 5.690           5.330          6.580         6,7
Altglas 22.270         20.320        23.220       23,7
Dosen 3.729           3.621          3.639         3,7
Sperrmüll 33.555         34.911        35.687       36,4
Holz 40.439         42.275        48.783       49,7
Eisen 29.760         30.118        32.866       33,5
Strauchschnitt 183.202      139.866       184.462     188,0
Grasschnitt 14.716         19.059        26.665       27,2
Karton 18.806         19.262        18.789       19,2
Summe Problemstoffe 4.685           3.930          4.514         4,6
Summe Elektro‐Schrott 11.057         11.504        10.829       11,0
SUMME GESAMT 666.719      618.822       694.264     707,7

 ‐
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Hund & Erholung – Natur & Landwirtschaft 

Hundekot in Feldern und Wiesen sorgt gerade nach der Schneeschmelze immer wieder für Ärger und 
Probleme. Vor allem Grünflächen im Bereich von beliebten Ausflugszielen und entlang von 
Spazierwegen können durch Hundekot stark belastet werden. Zwar stellen tierärztliche Untersuchung 
und regelmäßige fachgerechte Entwurmung des Hundes eine wichtige Maßnahme dar, um mögliche 
Infektionskrankheiten zu vermeiden und Infektionsketten zu unterbrechen. Wie in vielen 
Lebensbereichen gilt jedoch auch bei Hundekot: „Allein die Dosis macht´s, dass ein Ding kein Gift sei“. 
 
Zu Recht können wir stolz darauf sein, dass die heimischen landwirtschaftlichen Betriebe, beste und 
gesunde Lebensmittel erzeugen. Zu Recht wird jedermann auch zustimmen, dass Hundekot auf 
landwirtschaftlichen Flächen generell unhygienisch und deshalb zu vermeiden ist. 
 
Anbauflächen von Obst und Gemüse sowie Weiden und für Heu oder Grünfutter genutzte Wiesen 
sollten also von Hundekot frei gehalten werden. Bald im Frühjahr wird auf den landwirtschaftlichen 
Wiesen der erste Schnitt eingebracht – entweder als Silage, Grünfutter oder als Heu. 
 
Die Arbeitsmaschinen nehmen den festen Hundekot auf, der sich dann im Futter verteilt. Dieses wird 
für die Tiere ungenießbar. Wenn das Nutzvieh oder auch Pferde das verunreinigte Futter dennoch 
fressen, können gefährliche Parasiten übertragen werden, die die Organe der Tiere angreifen. In der 
Folge können diese dann qualvoll verenden.  
 
Hundekot ist lebensgefährlich für Nutzvieh und Pferde! 
 
Weiters wird auf die Bestimmung des § 6 Abs. 1 NÖ Feldschutzgesetz verwiesen:  
 
„Wer unbefugt fremdes Feldgut gebraucht, verunreinigt, beschädigt oder vernichtet, begeht eine 
Verwaltungsübertretung und ist mit einer Geldstrafe bis zu EUR 1.500,- zu bestrafen.“ Zum Feldgut 
gehören landwirtschaftlich genutzte Grundstücke wie Äcker, Wiesen, Weiden etc.  
 

Hundehalter! 
 

• Bedenke Deine Verantwortung und nimm Rücksicht! 
• Respektiere die Funktion der landwirtschaftlich genutzten Flächen – diese sind kein Hundeklo! 
• Hinterlasse öffentliche oder private Flächen so sauber wie Du diese vorzufinden wünscht! 
• Sammle und entsorge den Hundekot! 
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3541 Priel Nr. 19              3542 Gföhl, Zwettlerstr. 8
Telefon: 02716 / 89 74     Mobil: 0676 / 716 08 73

www.abHOFBauer.at

Familie Hofbauer

jeden Freitag 14.30 bis 15.30 Uhr
vor dem Gemeindeamt DROSS
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Zuschuss für Ihr sicheres Zuhause 
Land Niederösterreich fördert 
Einbruchschutzmaßnahmen 
 
Das Zuhause ist der Rückzugsort, an dem wir uns gebor-
gen und vor allem sicher fühlen – nur so können wir es 
wirklich genießen. Weist Ihr Heim sicherheitstechnische 
Schwachstellen auf, können Sie es mit einfachen Maß-
nahmen vor ungebetenen Gästen schützen. Das Land 
Niederösterreich unterstützt Sie dabei mit einem Zuschuss. 
 
Jetzt Förderung sichern 
Konkret wird der Einbau von Sicherheitseingangstüren und Alarmanlagen bei Eigen-
heimen (Ein- oder Zweifamilienhäusern bzw. Reihenhäusern) und Wohnungen in 
Mehrfamilienhäusern gefördert. Das Land Niederösterreich unterstützt Sie mit einem 
einmaligen, nicht rückzahlbaren Zuschuss in der Höhe von 30 % der Investitionskos-
ten, maximal jedoch in nachstehend genannter Höhe.  
 
Die Förderung im Detail: 

• Mechanischer Schutz  
Sicherheitseingangstüren (Widerstandsklasse von mindestens 3) werden mit 
bis zu 1.000 Euro gefördert. (Bei Eigenheimen muss ein Gesamtschutz ge-
geben sein.) 

• Elektronischer Schutz 
Alarmanlagen werden mit bis zu 1.000 Euro gefördert. 

 
Den Antrag können Sie innerhalb von sechs Monaten ab dem Einbau der Einbruch-
schutzmaßnahme online unter www.noe.gv.at/sichereswohnen-antrag stellen. 
 
Sie sind gerade dabei, Ihr neues Domizil zu planen oder wollen dieses in den nächs-
ten Jahren auf den neuesten Sicherheits-Stand bringen? Dann können Sie ab 1. Ap-
ril 2017 auf das Land Niederösterreich zählen. Die Förderung für Sicheres Wohnen 
ist bis 31. Dezember 2018 garantiert. 
 
Alle Informationen und mehr Details zur Förderung erhalten Sie unter www.noe.gv.at 
oder bei der NÖ Wohnbau-Hotline unter 02742/22133. 

PORR Bau GmbH 
Tiefbau . NL Niederösterreich . BG Krems
Hafenstraße 64, 3500 Krems
T +43 50 626-1401
porr-group.com
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NÖ.Regional.GmbH 
3100 St. Pölten  Josefstraße 46a/5  office@noeregional.at  www.noeregional.at  T: 02742/71800
FN: 425170a  Firmenbuchgericht: Landesgericht St. Pölten  UID: ATU 69150134  DVR: 4013702
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Sankt Pölten, am 19.06.2017

Wohnen im Ortskern wird leistbar
Land Niederösterreich beschließt Wohnbau-Sonderaktion in Höhe von sieben Millionen Euro

Stellen Sie sich manchmal vor, Sie wohnen in einer beschaulichen Gemeinde und brauchen für die tägli-
chen Wege trotzdem kein Auto? Wohnen im Ortskern ist für viele Menschen aus Kosten- und Finanzie-
rungsgründen lange kein Thema gewesen; die Siedlungen am Rand boomten, während in den Zentren 
immer mehr Gebäude nicht mehr genutzt wurden. Das Land Niederösterreich steuert nun mit einem 
attraktiven Förderprogramm für die Schaffung von Wohnraum im Ortskern dagegen.

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Wohnbau-Landesrat Karl Wilfing wollen mit der Sonderaktion 
Ortskernbelebung Gemeinden und besonders Familien bei der Schaffung von neuem Wohnraum durch 
Sanierung oder Neubau im Ortskern unterstützen. Laut einer Befragung würden sich viele Menschen eine 
Wohnung oder ein Haus im Ortskern wünschen. „Familien suchen sich einen Bauplatz bzw. eine Wohnung 
in der Nähe des Arbeitsplatzes und dort, wo Kinderbetreuungseinrichtungen, Schulinfrastruktur und Nah-
versorgung passen. Das alles wird mit Lebensqualität und Wohnqualität verbunden“, so die Landeshaupt-
frau.

Das Land stellt für die Sonderaktion Ortskernbelebung rund sieben Millionen Euro für Gemeinden und Pri-
vatpersonen zur Verfügung. Der für Wohnen zuständige Landesrat Karl Wilfing sagt dazu: „Die Fördermaß-
nahmen zielen auf unser großes Anliegen, die Zentren wieder mit Leben zu füllen, ab. Eine echte Belebung 
der Ortskerne über die Öffnungszeiten der Betriebe hinaus funktioniert aber nur dann, wenn auch Men-
schen im Ort wohnen. 

Familien profitieren bis Ende 2018 durch die Erhöhung der Direktdarlehen bei Neubauten und durch die 
Erhöhung der Förderbasis bei Sanierungen. Ein eigener Antrag für diese zusätzlichen Förderungen ist nicht 
notwendig, die Fördervergabe erfolgt automatisch im Zuge der Hauptförderungen für Eigenheimneubau 
und Eigenheimsanierung. Voraussetzung für die Erhöhung der Eigenheimneubau-Förderung um 5.000 Euro 
ist die Errichtung der Wohneinheit im Ortskern des jeweiligen Ortes. Auch die Berechnungsbasis des För-
derzuschusses für die Eigenheimsanierung erhöht sich bei bestehenden Wohnhäusern im Ortskern um 
5.000 Euro, wenn das Objekt thermisch saniert wird und der Kauf nicht länger als drei Jahre zurückliegt.

Ausschlaggebend für den Zuschlag ist, ob sich das zu fördernde Gebäude in einem förderungswürdigen 
Ortskern befindet. Die Beurteilung findet im Rahmen der Landesaktionen Dorf- und Stadterneuerung statt, 
zuständig ist die NÖ.Regional.GmbH, die in allen Hauptregionen vertreten ist. Jede Gemeinde hat ihren 
Ansprechpartner, nähere Infos dazu unter www.noeregional.at bzw. bei den Büroleitungen der 
NÖ.Regional.GmbH:

Waldviertel: DI Josef Strummer, 0676-88 591 230, josef.strummer@noeregional.at

Weitere Informationen:
Verena Köhler, NÖ.Regional.GmbH
+43 676 88 591 304
verena.koehler@noeregional.at
www.noeregional.at                                                                            Foto: 

Landesrat Mag. Karl Wilfing, 
Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner 
                                                                      © NLK
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EU-Fördergelder unterstützen Projekte - LEADER 

 
EU-Fördergelder helfen uns den ländlichen Raum weiter zu entwickeln. Die LEADER-Region 
Kamptal unterstützt Gemeinden, Unternehmen, Vereine und Einzelpersonen bei der 
Entwicklung und Umsetzung ihrer Projektidee. LEADER-Fördergelder helfen die Finanzierung 
zu ermöglichen. 2,4 Mio. Euro stehen für Projekte aus den Bereichen Tourismus, 
Landwirtschaft, Wirtschaftskooperationen, Naturschutz, Weiterbildung, Soziales zur Verfügung. 
 

12 Projekte mit Kosten von rund 300.000 Euro wurden in den letzten Monaten vom regionalen 
Entscheidungsgremium mit einem durchschnittlichen Fördersatz von 64% befürwortet. 
 

Neben einem erfolgreich abgeschlossenen Filmprojekt, das sich mit fast in Vergessenheit 
geratenen Kinderspielen beschäftigt, werden spannende Ausbildungen in der Region 
angeboten. Die Stadelakademie 2016 wurde von vielen Interessierten besucht und erweckte 
das Kulturgut Stadel zum Leben. Ab April 2017 wird die Mühlenakademie in aktiven und 
stillgelegten Mühlen der Region organisiert und die Geschichten dahinter näher beleuchtet. Ein 
weiteres spannendes Projekt beschäftigt sich mit dem Thema Gemüse. Der Verein ARCHE 
NOAH prüft vier Sortenraritäten auf ihr Marktpotential – um zukünftig unsere 
Winterversorgung mit Gemüse zu sichern. Neben Gemüse wird auch zum Thema Obst fleißig 
gearbeitet. Im Moment werden wertvolle, aber beinahe vergessene Streuobstbestände 
aufgespürt, um die Nutzung der Früchte und Weiterverarbeitung zu fördern. Jugendliche 
Gäste ins Waldviertel holen und Waldviertler Schmankerl wie Mohnzuzler, Erdäpfel, Wiskey, 
etc. ins Schaufenster stellen sind die Ziele der beiden Projekte der Destination Waldviertel. 
 
Die LEADER-Region Kamptal hat 2014 eine Strategie für die Region erarbeitet in der die 
Ziele und Förderschwerpunkte festgelegt wurden: 
.  

• Regionale Spezialitäten entwickeln und gemeinsam vermarkten 
• Touristische Attraktivität sowie Anreize steigern 
• Wirtschaftskreisläufe in der Region stärken 
• Offene, barrierefreie Region für Alle schaffen 
• Ökologische Energie- und Mobilitätsoffensive vorantreiben 
• Lebensbegleitende Bildung für alle ermöglichen) 
 
Um diese Schwerpunkte in die Tat umzusetzen braucht es viele aktive und engagierte 
Menschen. Haben Sie einen konkrete Idee – dann melden Sie sich bei uns. 
Auf unserer Homepage  finden Sie ausführliche Informationen zu den eingereichten Projekten 
und weitere Informationen zu Ideen und Schwerpunkten. www.leader-kamptal.at  
 
 
Verein Leader-Region Kamptal 
Danja Mlinaritsch 
Rathausstraße 2/18, 3550 Langenlois 
Tel: 0664/3915751 
Mail: office@leader-kamptal.at  
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Droßer  Hobbyvolleyballer

 
LEADER-Kamptal: 20.000 Streuobstbäume bringen 3 Millionen Wertschöpfung 
 
„Der Streuobstbestand unserer Region liegt uns am Herzen“, bestätigt der Obmann der Leader-Region 
Kamptal, LAbg. Josef Edlinger, bei einem Arbeitstreffen Anfang Juni. „20.000 Obstbäumen wurden in elf 
Regionsgemeinden durch Fachgespräche mit Bürgermeistern, Ortsvorstehern und Privatpersonen 
ausfindig gemacht. Diese Bäume haben ein jährliches Ertragspotential von 1.350 Tonnen Äpfel und Birnen 
bzw. 95 Tonnen Zwetschken“. 
 
Die Projektleiter DI Bernd Kajtna von Arche Noah und MMag. Christoph Mayer von wildfrucht: „Die Äpfel, 
Birnen und Zwetschken der Region bleiben derzeit meist ungenutzt am Boden liegen. Verarbeiten wir die 
Früchte zu Saft, Edelbrand, Mus, Kompott etc. können wir eine regionale Wertschöpfung von 3 Millionen 
Euro jährlich erwirtschaften. Ein enormer Gewinn für die Region“. 
 
„Unser Ziel ist es gemeinsam mit einer Gruppe aktiver Streuobstakteuren eine gemeinsame Verarbeitungs- 
und Vermarktungsinitiative zu gründen“, so Danja Mlinaritsch, Geschäftsführerin Leader-Kamptal. „Das 
sichert unseren Bestand und bringt Wertschöpfung in die Region.“ 
 
Obstbaumpflanzaktion 2017 
Von 17. Juli bis 1. Oktober 2017 können auf der Online-Plattform www.gockl.at/pflanzaktion hochwertige 
Hochstamm-Obstbäume bestellt werden. Die Abholung der Bäume, die mitsamt Verbissschutz, Pflock und 
Anbindeband geliefert werden, erfolgt am 31. Oktober 2017 im Fernheizwerk Gföhl.  
 
Informationsabend mit Radio NÖ Gärtner Hannes Käfer am 20. September 
Es ist uns gelungen Radio Niederösterrreich-Gärtner Hannes Käfer für einen praxisnahen 
Informationsabend zum Thema Pflanzung, Pflege, Sortenwahl, Krankheiten, etc. zu gewinnen.  
Wann & Wo: Mittwoch, 20. September um 19 Uhr in der LFS Ottenschlag. 
 
Fototitel: Streuobst bringt Wertschöpfung für die Region 

 
Am Foto vlnr: 
Mag. Christian Haberhauer 
MAR (GF Leader-Region 
Moststrasse), Bgm. Franz 
Aschauer (Jaidhof), 
Mostbaron Toni 
Distelberger, LAbg. Josef 
Edlinger (Obmann Leader-
Kamptal), Mag. Christoph 
Mayer, DI Bernd Kajtna, 
Bgm. Franz Sinhuber 
(Krumau), Vizebgm. Josef 
Stradinger (Stratzing) 
 
 
 

Foto-Credit: Verein LEADER-Region Kamptal 
 
Anmeldung und Information: 
Verein Leader-Region Kamptal 
Danja Mlinaritsch 
0664/3915751 
office@leader-kamptal.at 
www.leader-kamptal.at 
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Erste Mühlenakademie erfolgreich im Waldviertel durchgeführt 
Leader fördert Ausbildung 
 
Von April bis Juni 2017 wurde die Ausbildung „Mühlenakademie“ zum ersten Mal im Waldviertel durchge-
führt. An 6 Abenden rückten 6 Mühlen in den Mittelpunkt von interessierten RegionsbewohnerInnen: die 
stillgelegte Erlinger Mühle in Plank, die Mantler Getreide-Mühle in Rosenburg, die Wieser Mühle in Lan-
genlois und die Eberl-Energie-Mühle in Thaua bei Allentsteig. Die einzige noch funktionsfähige Windmüh-
le Niederösterreichs in Retz und die Gilli-Öl-Mühle in Eggenburg ließen über regionale Grenzen blicken. 
 
"In der Entwicklung unserer Region ist es uns ein Anliegen einerseits neue Themen und Projektideen 
aufzugreifen und andererseits „altes Wissen“ an Interessierte weiterzugeben“, betont Landtagsabgeordne-
ter Josef Edlinger, Obmann der Leader-Region Kamptal. „Die Ausbildung hat es möglich gemacht Mühlen 
zu besichtigen und auf unsere vielfältigen Kulturgüter hinweisen“.  
 
Die Ausbildung wurde großzügig durch LEADER-Förderungen unterstützt.  
 
Diplomarbeitsbörse: StudentInnen bearbeiten leerstehende Gebäude 
 
Der LEADER-Region Kamptal sind leerstehende Gebäude, speziell im Besitz von Gemeinden, ein Anlie-
gen. Das Projekt „Diplomarbeitsbörse“ gibt Studierenden der TU Wien die Möglichkeit sich planerisch mit 
leerstehenden Gebäuden zu beschäftigen:  
Für die Gemeinde Grafenegg befasste sich Herr Alexander Sturmberger in seiner Diplomarbeit „Stor-
chennest“ mit dem innovativen Entwurf eines Kindergartens in Haitzendorf. Seine beiden Kinder, die der-
zeit einen Kindergarten besuchen, ermöglichten es ihm bekannte Probleme in innovative Lösungen zu 
verwandeln. Im Rahmen einer Lehrveranstaltung wird derzeit ein Herrschaftshaus in Neupölla neu ge-
plant. Zwei weitere Leerstände in der LEADER-Region Kamptal werden demnächst bearbeitet: Stefan 
Moosmann wird ebenfalls einem Kindergartenprojekt in einem bisherigen leerstehenden Gebäude in Lich-
tenau widmen. Max Reinhard beschäftigt sich in seiner Diplomarbeit mit zwei leerstehenden Objekten im 
Ortszentrum von Gföhl. 
 
Bildbeschreibung: Storchennest – Entwurf eines Kindergartens in Haitzendorf 

 
Fotorechte: Alexander Sturmberger 
 
Verein Leader-Region Kamptal 
Danja Mlinaritsch 
0664/3915751 
office@leader-kamptal.at 
www.leader-kamptal.at 
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Treuer Blutspender geehrt

Bürgermeister Dipl.-Ing. Andreas

Neuwirth überreichte Herrn

Ing. Peter Biebl
wohnhaft Im Geißeck 2c, die

Silberne Verdienstmedaille
des Österreichischen Roten Kreuzes.

WALDBRANDGEFAHR
Die Bezirkshauptmannschaft Krems verordnet, dass in den Waldgebieten des politi-
schen Bezirkes Krems sowie in deren Gefährdungsbereichen jegliches Feuerentzün-
den und Rauchen verboten ist.
Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Wind-
verhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers 
durch Funkenfl ug in den benachbarten Wald begünstigen.
Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich
zu machen.
Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. a) Z. 17 des
Forstgesetzes 1975 mit Geldstrafen bis zu € 7.270,00 oder mit Arrest bis zu 4 Wochen 
gehandhabt.

 

Anfragen und unverbindliche Besichtigung  
Herr Ing. Johann Hahn    Tel.: 0676 / 897 440 600 

Einteilung und Lieferungen  
Herr Gerald Schödl     Tel.: 0676 / 897 440 440 

Wir sind spezialisiert auf:   

• Erdbau 
Bagger der verschiedensten Größen für den 
Aushub:  
Keller, Garagen, Zufahrten 
Biotop  / Schwimmbad / Gartengestaltung 
Gruben / Gräben 
Freilegung von Leitungen: Kanal, Wasser, 
Strom, Gas 
Anschüttungen (z.B. Wasserschutz) 
Steinmauern jeglicher Art 
2-3-4-5-Achs Kipper mit Anhänger oder Kran  

• Lieferservice von  Sand, Kies, Stein, Humus  
• Brennholz - Muschelgrit - Glasschaum - 

gebrauchte Ziegelsteine  
• Entsorgung von  Aushubmaterial  
• Dumper 3,5 t Nutzlast  
• Straßenwalze 8 t, Handwalze, Rüttelplatte, 

Stampfer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

• Transporte mit 
Kipper mit und ohne Kran für Sand, Kies, 
Steine, Erde, Humus  

• Überstellungen mit Tieflader 
Sprinter-Bus für Zustellungen Eil- und 
Sonderfahrten  

• Hochwasserschutz-Einsatz 

• Straßenreinigung 
Feinstaub, Laub, Split (Bundes- Gemeinde- 
und Privatstraßen) 
Säuberung der Baustellenzufahrten  
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Heurigenbetriebe

Unsere Heurigen bieten von der vegetarischen Platte 
bis zur traditionellen Brettljause, sowie hervorragen-
de Weine aus dem Kremstal und dem Kamptal alles
an, was das Herz begehrt.

12.07. - 23.07. Winzerhof am Platzl, Familie Nigl Tel. 0676 / 473 57 90 

14.08. - 22.08. Familie HUTH Tel. 02719 / 82 73

23.08. - 03.09. Nigl Alois Tel. 02719 / 86 37

03.11. - 19.11. Familie HUTH Tel. 02719 / 82 73

11.12. - 17.12. Familie HUTH Tel. 02719 / 82 73 

Wir gratulieren zur bestandenen Lehrabschlussprüfung
Sandra Becker Am Kirchbügel 223 Pharmazeutisch-
  Kaufmännische Assistentin 
Manuel Florreither Kanerbachweg 217 Hafner
Kevin Höbart Halterteichweg 220 Zimmerer
Sarah Tiefenbacher Hauptstraße 269 Verwaltungsassistentin

Wir gratulieren zur bestandenen Reife- und Diplomprüfung
Anna Aschauer Im Geißeck 11
Peter Buchegger Siedlungsgasse 242
Tanja Prakesch Jagersteig 204
Matthias Scheutz Droßerstraße 239

Wassermeister
GGR Erhard Lintner hat die Verlängerungsprüfung für das Wassermeisterzertifi kat mit 
Erfolg abgelegt. Auch Martin Lintner hat die Prüfung zum Wassermeister mit Erfolg 
bestanden und das Zertifi kat verliehen bekommen.
Diese Zertifi kate befähigen die Inhaber zum Betrieb, zur Instandhaltung und zur War-
tung von Trinkwasserversorgungsanlagen für 5 Jahre.

Geburten
Die Gemeinde Droß schenkt jedem neugeborenen Kind, das in Droß mit Hauptwohnsitz gemeldet ist, ein
Sparbuch in der Höhe von € 100,00. Wir benötigen dazu die Geburtsurkunde und die E-Card ihres Kindes.

Fabian Hollerer geb. 21.12.2016 Kanerbachweg 301 
Henry Figl geb. 19.04.2017 Im Geißeck 17
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JULI
12.07.2017 Gemeinde Droß Kindertreff - Tierpark Schönbrunn 
16.07.2017 Öst. Kameradschaftsbund Heimkehrermesse 
19.07.2017 Gesunde Gemeinde Bewegung mit der Natur für Kinder 
25.07.2017 Gemeinde Droß Kindertreff - Bundesforste 
26.07.2017 Gesunde Gemeinde Bewegung mit der Natur für Kinder 

AUGUST 
08.08.2017 Gemeinde Droß Kindertreff - Gartenbaufachschule Langenlois
16.08.2017 Gemeinde Droß Kindertreff - Bastelwerkstatt

SEPTEMBER 
02.09.2017 Pfarre Droß 100 Jahre Fatima-FEIER
  mit Diözesanbischof DDr. Klaus Küng
04.09.2017 Volksschule Droß Schulbeginn VS Stratzing
06.09.2017 Gesunde Gemeinde Yoga - Kursbeginn 
08.09.-10.09.2017 Gemeinde Droß Droßer Dorffest 
? Gesunde Gemeinde Kinderturnen - Kursbeginn
? Gesunde Gemeinde Gesundheitsgymnastik - Kursbeginn
? Gesunde Gemeinde Zumba - Kursbeginn 
26.09.2017 Yoga für alle Kursbeginn
28.09.2017 Gesunde Gemeinde In Bewegung bleiben - Kursbeginn

OKTOBER
14.10.2017 Mag. Eva Kuba Yoga am Vormittag
22.10.2017 Gesunde Gemeinde LSD-Wandertag

NOVEMBER
05.11.2017 Verschönerungsverein Tiersegnung
11.11.2017 Mag. Eva Kuba Yoga am Vormittag
18. u. 19.11.2017 Volkstanzgruppe Droß Theatervorführung
25. u. 26.11.2017 Volkstanzgruppe Droß Theatervorführung

DEZEMBER
03.12.2017 Verschönerungsverein Einschalten des Lichterbaumes 
09. u. 10.12.2017 Gemeinde Weihnachtsmarkt
17.12.2017 Chor Immanuel Besinnliche Adventstunde 
23.12.2017 Hofstelle 43 Fisch- und Wildspezialitäten

? bedeutet: genaues Datum noch nicht bekannt

Veranstaltungskalender 2. Halbjahr 2017
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Frau Angela Hintenberger, wohnhaft Dro-
ßerstraße 286/4, feierte am 09.09.2016 ih-
ren 80. Geburtstag.

Die Gemeinde Droß gratuliert ihren Jubilaren

Frau Herta Hinterndorfer, wohnhaft Kel-
lergasse 152, feierte am 14.01.2017 ihren 
85. Geburtstag. 

Frau Marie Heinzl, wohnhaft Am Platzl 54, 
feierte am 04.02.2017 ihren 90. Geburts-
tag. 

Frau Elfriede Hirtl, wohnhaft Schloßstra-
ße 149, feierte am 12.03.2017 ihren 80. Ge-
burtstag.

Frau Margarete Aschauer, wohnhaft Her-
rengasse 51, feierte am 21.03.2017 ihren 
80. Geburtstag. 

Frau Auguste Aschauer, wohnhaft Im 
Geißeck 11, feierte am 22.03.2017 ihren 
80. Geburtstag. 

Frau Helene Kirschbaum, wohnhaft 
Hauptstraße 126, feierte am 22.05.2017 ih-
ren 80. Geburtstag.

Wir gedenken an     
 geboren verstorben   
Margarete Pazderka 17.12.1953 02.01.2017 Kellergasse 115
Irmgard Eibensteiner 30.05.1962 20.01.2017 Waldsiedlung 1
Gerlinde Zeitlinger 12.07.1944 13.03.2017 Kellergasse 293
Karl Zeitlberger 24.09.1933 26.06.2017 Am Kirchbügel 134 


